
Öffnungszeiten der Gemeinde
Rathaus
Montag 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr

14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr

14:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:30 - 12:00 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nur nach
Vereinbarung! 
Telefon: 07578 / 9216-0
E-Mail: rathaus@wald-hohenzollern.de
Internet: www.wald-hohenzollern.de

Postfiliale
Montag - Mittwoch 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 17:30 Uhr
Freitag 10:00 - 11:30 Uhr
Außerhalb dieser Postöffnungszeiten können kei-
ne Postdienstleistungen angeboten werden!

Recyclinghof
Mittwoch17:00 - 19:00 Uhr
Freitag 15:00 - 17:00 Uhr
Samstag09:30 - 12:00 Uhr

Haushaltssatzung und Haushaltsplan der
Gemeinde Wald für das Jahr 2023 sowie
Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe
Wasserversorgung und 
Abwasserbeseitigung für das 
Wirtschaftsjahr 2023
Das Landratsamt Sigmaringen hat mit Erlass vom
04.05.2023, die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssat-
zung und des Haushaltsplans für das Haushaltsjahr
2023 sowie der Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe
„Wasserversorgung“ und „Abwasserbeseitigung“ für
das Wirtschaftsjahr 2023 gemäß § 121 Abs 2 der 
GemO bestätigt.

Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan der Ge-
meinde Wald für das Kalenderjahr 2023 liegt in der Zeit
vom 29.05.2023 bis 06.06.2023 auf dem Bürgermei-
steramt Wald, Zimmer 15, zur Einsichtnahme während
der Dienststunden öffentlich aus.

Wald, den 26.05.2023
gez. Grüner, Bürgermeister

Afghanische Flüchtlingsfamilie 
in Walbertsweiler angekommen
Im Rahmen ihrer Unterbringungsverpflichtung hat die
Gemeinde Wald eine afghanische Flüchtlingsfamilie
aufgenommen. Die Familie – ein Ehepaar mit 2 kleinen
Jungen (4 Monate und 3 Jahre alt) – ist in einer ange-
mieteten Wohnung in Walbertsweiler untergekommen.
Das Ehepaar war als sogenannte Ortskräfte für die
Bundeswehr tätig und musste nach dem Übergang
des Regimes an die Taliban und dem Rückzug der
Bundeswehr um ihr Leben fürchten. Die Familie zähl-
te zu den Glücklichen, welche im Zuge der Evakuie-
rung nach Deutschland ausgeflogen werden konnten.

Die sehr angenehme Familie möchte sich schnell in
unsere Gesellschaft integrieren und ist bedacht,
schnellstmöglich Deutsch zu lernen. Die Frau spricht
sehr gut Englisch. Wer kann der Familie an ein oder
zwei Tagen Nachhilfe in Deutsch geben?

Weiter fehlen der Familie noch diverse Haushalts-
gegenstände wie Kochtöpfe, Bratpfannen, Besteck,
Wasserkocher, Teeservice, Geschirr sowie ein Schuh-
regal. Auch würde sich der ältere Sohn über ein Lauf-
rad bzw. ein kleines Fahrrad freuen. 

Wer der Familie helfen möchte, möchte sich bitte auf
dem Rathaus, Tel. 9216-0, melden.

Bürgermeisteramt

Ferienregion Nördlicher Bodensee
Wochenprogramm 27. Mai – 04. Juni 2023

Jeden Samstag
Museen in Pfullendorf geöffnet
Pfullendorf, Heimat- und Handwerkermuseum Bind-
haus (Metzgergasse 8 u. 10) & Museum der Stadtge-
schichte „Alte Haus“ (Museumsgasse 1) + Daueraus-
stellung der Schnellergilde „Vom Kälberstrick zur Kar-
batsche“ im Obergeschoß vom Alten Haus. 14:00 –
17:00 Uhr, Eintritt frei.

Dauerhaft bis Freitag, 28. Juli
Ausstellung „Spielräume“
Pfullendorf, Stadtbücherei in der Steinscheuer, Pfarr-
hofgasse 5. Öffnungszeiten: Dienstag, Donnerstag,
Samstag: 10:00 – 12:30 Uhr, Dienstag, Donnerstag,
Freitag: 14:00 – 18:00 Uhr. Die Künstlerinnen Magda-
lena Oppelt und Petra Harder stellen Ihre Bilder und
Skulpturen aus.

Amtliche Bekanntmachungen

Glashütte

Hippetsweiler

Kappel

Reischach

Riedetsweiler

Rothenlachen

Ruhestetten

Sentenhart

Walbertsweiler

Wald
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Dauerhaft bis Sonntag, 09. Juli
Ausstellung: THITZ Bag Art
Pfullendorf, Städtische Galerie „Alter Löwen“, Pfarrhofgasse 21,
Sonn- und Feiertag: 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr;
Dienstag – Samstag: 14:30 – 17:00 Uhr. THITZ Spezialität sind
„Tütenbilder“ und „Tütenprojekte“. Eintritt frei.

Dauerhaft – Samstag, 10. Juni
Ausstellung “Paludikultur”
Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf, Riedweg 3. Paludikultur ist die
land- und forstwirtschaftliche Nutzung nasser Hoch- und Nieder-
moore. Öffnungszeiten: Dienstag - Freitag: 13:30 – 17:00 Uhr;
Samstag, Sonn- & Feiertag: 11:00 – 17:00 Uhr. Infos unter
www.pfrunger-burgweiler-ried.de

Freitag, 26. Mai – Pfingstmontag, 29. Mai
MuZi-Festival im Seepark
Pfullendorf, Seepark-Linzgau. Freitag & Samstag: Schlagerzirkus
ab 19 Uhr mit verschiedenen Künstlern. Sonntag: Zirkus 4family,
AC/DC-Tribute-Band “The Jack” ab 20:30 Uhr. Montag: Comedy
“Schwabenzirkus XXL” ab 16:00 Uhr. Informationen & Tickets:
www.muzi-festival.de

Samstag, 27. Mai
Seerunden in Pfullendorf
Pfullendorf, Seepark Linzgau, Treffpunkt: Wasserskianlage. 17:00
Uhr. Mit biblischen und spirituellen Impulsen eine Runde um den
See.

Sonntag, 28. Mai
Fachwerkführung durch Pfullendorf am Tag des Fachwerks
Pfullendorf, Marktplatz, 10:30 - 11:30 Uhr, Kosten: 5,- €, keine An-
meldung erforderlich.

Sonntag, 28. Mai
MoorMobil: “MoMo für ALLE - Forschen, Spielen, Wundern”
Ostrach, Pfrunger-Burgweiler Ried nahe Bannwaldturm, 11:00 -
16:00 Uhr. Fahrbare Wissenswerkstatt. Die Teilnahme ist kosten-
los und ohne Anmeldung.

Sonntag, 28. & Montag, 29. Mai
Bahnerlebnis Räuberbahn
Die Räuber- bzw. Bürgerbahn fährt auf der Strecke Aulendorf,
Altshausen, Hoßkirch Königseggsee, Ostrach, Burgweiler, Pful-
lendorf. Weitere Infos unter: www.raeuberbahn.de

Montag, 29. Mai
Erlebnisführung: Dorfgeplauder – Ostrach anno 1822
Ostrach, Kirche St. Pankratius, Hauptstraße 23, 14:30 – 16:00
Uhr, Kosten: 3,-€, Anmeldung erforderlich bei Frau Moser unter
Tel. 07585/2461 (AB).

Mittwoch, 31. Mai
Ferienprogramm “Heimliche Untermieter - Fledermäuse” mit
Pia Wilhelm
Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf, Riedweg 3, 20:00 - 22:30 Uhr,
Kosten: Erwachsene 6,- €, Kinder 3,- €. Anmeldung erforderlich
unter www.pflunger-burgweiler-ried.de

Mittwoch, 31. Mai
LEO - Eine Show jenseits der Schwerkraft
Pfullendorf, Stadthalle, Jakobsweg 2, 20:00 Uhr. Kosten: 18,- €
(ermäßigt 16,- €). Karten sind im Vorverkauf erhältlich: Tel. 07552-
251131, E-Mail: tourist-information@stadt-pfullendorf.de

Mittwoch, 31. Mai
“Es klappert die Mühle...- Mühlen-Fahrradtour” mit dem
Moorführer Rolf Müller
Ostrach-Waldbeuren, Landhotel Alte Mühle, Oberer Parkplatz,
10:00 - 16:00 Uhr. Ca. 20 km, mit Kaffee & Kuchen Pause im Na-

turschutzzentrum. Kosten: 10,- €. Anmeldung bis spätestens 29.
Mai erforderlich unter www.pfrunger-burgweiler-ried.de

Mittwoch, 31. Mai
Familienführung – Auf der Spur der Räuber durch Pfullendorf
Pfullendorf, Obertor, 15:00 – 16:15 Uhr, Kosten: 0 - 6 Jahre 
kostenfrei, 7 - 10 Jahre 3,-€, ab 11 Jahren 5,-€. Anmeldung unter:
Tel. 07552 251131, tourist-information@stadt-pfullendorf.de

Donnerstag, 01. Juni
Vortrag: „Gartenkunst, Paradiesgärten, antike Gärten, Gärten
Marias, Bauerngärten“
Ostrach, Pfarrheim, 19:30 Uhr. Referent: Nikolaus Mohr. Eintritt
frei, Spenden erbeten.

Freitag, 02. Juni
Kostenlose Stadtführung durch die Pfullendorfer Altstadt
Pfullendorf, Marktplatz, Hauptstraße 26, 13:30 – ca. 15:00 Uhr,
Ohne Anmeldung, weitere Informationen bei der Tourist-Informa-
tion: Tel. 07552 251131

Freitag, 02. Juni
Vogelführung “Abendvögel und Fledermäuse” mit Jeremy
Baker
Ostrach, Bannwaldturm, 20:30 - 22:00 Uhr. Kosten: Erwachsene
6,- €, Kinder 3,- €. Anmeldung erforderlich unter 
www.pfrunger-burgweiler-ried.de

Freitag, 02. Juni
Multimediaschau: Pakistan
Wilhelmsdorf, Kulturscheune, Zußdorferstraße 47, 20:00 Uhr. 
Kosten: Erwachsene 12,- €, Ermäßigt 7,-€. Vorverkauf unter
www.kv-wilhelmsdorf.de oder Tel. 07503-931 0086.

Freitag, 02. Juni – Samstag, 03. Juni
Laubbacher Hof-Flohmarkt
Ostrach-Laubbach, Kirchweg, 10:00 - 18:00 Uhr. Mehrere Stän-
de bei vier Hofstellen 

Samstag, 03. Juni
Dumbas
Ostrach-Wangen, Rastplatz, Veranstalter: Riedhexen Ostrach 

Samstag, 03. Juni
Konzert im M-Life mit „Der Bäääänd“
Pfullendorf, Alte Postgasse 3, 20:00 Uhr. Eintritt frei, Hutspenden
erwünscht

Sonntag, 04. Juni
Bahnerlebnis Räuberbahn
Die Räuber- bzw. Bürgerbahn fährt auf der Strecke Aulendorf,
Altshausen, Hoßkirch Königseggsee, Ostrach, Burgweiler, Pful-
lendorf. Weitere Infos unter: www.raeuberbahn.de

Sonntag, 04. Juni
Historische Stadtführung: Auf Staufers Spuren
Pfullendorf, Marktplatz, 14:30 – 16:30 Uhr. Kosten: Erwachsene
5,- €, Kinder bis 12 Jahre frei. Keine Anmeldung erforderlich.

Sonntag, 04. Juni
Ausstellung „Jede Reise beginnt mit einem Traum“
Kulturscheune Wilhelmsdorf, Zußdorferstr. 47, 15:00 – 17:00 Uhr.
Kunstprojekt der Malwerkstatt der Zieglerschen. Eintritt frei. Wei-
tere Termine: 11.06., 18.06., 25.06.

Sonntag, 04. Juni
Wandel-Orgelkonzert “Von Maria Schray nach St. Jakobus“
Pfullendorf, Wallfahrtskirche Maria Schray, 18:00 Uhr, Orgelkon-
zert mit Sara Musumeci.
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Stadtführung: Auf Staufers Spuren
Die Stadt Pfullendorf bietet am Sonntag, den 04. Juni um 14:30
Uhr die Möglichkeit, sich mit einer Gästeführerin auf Stadtrund-
gang zu begeben. 
Beginnend am Marktplatz schließt diese zweistündige Stadtfüh-
rung das historische Rathaus, das Alte Haus von 1317 sowie die
liebevoll restaurierten Fachwerkhäuser ein. Natürlich darf bei der
Tour durch die historische Altstadt auch Pfullendorfs Wahrzei-
chen, das Obertor, nicht fehlen.

Kosten: pro Person 5,- Euro; Kinder bis 12 Jahre sind frei.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, einfach zum Treffpunkt am
Marktplatz kommen. 

Weitere historische Stadtführungen finden am Mittwoch, 26. Juli
(17:00 Uhr) und Sonntag, 29. Oktober (10:45 Uhr) statt.

Tourist-Information Pfullendorf
Kirchplatz 1, 88630 Pfullendorf
Telefon: 07552-251131
tourist-information@stadt-pfullendorf.de, www.pfullendorf.de

Räuberbahn - Keine Langeweile an Pfingsten!
• Fachwerkführung in Pfullendorf
• Ostrach anno 1822
• Ausstellung „Tüten Thitz“ 

Am Pfingstsonntag, 28. Mai 2023 findet eine Fachwerkfüh-
rung durch die historische Fachwerkstadt Pfullendorf statt. 
Lernen Sie während der Führung den für Süddeutschland typi-
schen alemannischen Baustil kennen und erfahren mehr über den
Unterschied zwischen konstruktivem Fachwerk und Sichtfach-
werk, welche Bedeutung hinter den fantasievollen Schmuckfor-
men an den Häusern steckt und machen sich auf eine Begegnung
mit dem „Wilden Mann“ gefasst.
Treffpunkt: Marktplatz Pfullendorf
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Kosten: pro Person 5,00 €, Kinder bis 12 Jahre frei

Pfingstmontag, 29. Mai 2023 Dorfgeplauder Ostrach anno 1822
Seid gespannt was die Pfarrhauserin Agnes alles zu erzählen
weiß. Die Pfarrhauserin Agnes kennt jeder im Ort – sie ist umtrie-
big und kümmert sich neben dem Pfarrer und seinem Haushalt
auch um Arme und Kranke. Weil sie jedoch gleichzeitig ein furcht-
bar wunderfitziges Frauenzimmer ist, hat sie viel zu erzählen!
Wir schreiben das Jahr 1822. Bewegte, sogar schreckliche Zei-
ten liegen hinter den Bewohnern des Ostrachtals – kriegerische
Auseinandersetzungen, eine Schlacht, mehrfacher Wechsel der
Landesherrschaft, Hungerjahre, Räuberbanden. Von all dem weiß
die Ostracher Pfarrhauserin Agnes zu berichten, denn sie hat vie-
les erlebt in ihrer Kindheit und in den fast 30 Jahren, die sie in
Diensten des Pfarrhauses steht.
Was für ein Glück, dass sie der Pfarrer gerade für anderthalb
Stunden weggeschickt hat – er braucht Ruhe, um an seiner Pre-
digt zu arbeiten und ein Brief muss ins Amtshaus.
Wie es der Zufall manchmal will, wird die Agnes von einer Besu-
chergruppe auf ihrem Gang begleitet, der ums Pfarrhaus herum
ans Ostrach-Brückle führt, danach zur ältesten Taverne am Ort,
und schließlich an der Zehntscheuer und dem Amtshaus endet.
Dauer: 90 Minuten
Preis pro Person: 3,00 €
Treffpunkt: Pfarrkirche St. Pankratius in Ostrach

• eine Anmeldung bei Frau Moser unter Tel.: 07585/2461 (AB)
ist erforderlich

• Personen mit Erkältungssymptomen können nicht an der Füh-
rung teilnehmen

Besuchen Sie doch vom bis einschließlich 9. Juli 2023 die
Ausstellung „Tüten Thitz“ in der städtischen Galerie „Alter
Löwen!
Die Spezialität von Künstler Thitz sind „Tütenbilder“ und „Tüten-
projekte“. Diese konzeptuellen Kunstprojekte „Bag Art Projects“
wurden schon in vielen nationalen und internationalen Städten
und Museen durchgeführt. Die Ausstellung ist (sonn- und feier-
tags) von 10:00 - 17:00 geöffnet) 

Am Sonntag, 11. Juni 2023 bieten wir einen Schnuppertag für
ehrenamtliche Zugbegleiter an.
Unsere Räuberbahn lebt von unseren motivierten Zugbegleitern,
die mit Rat und Tat – und mit viel Freude – für unsere Fahrgäste
da sind.
Weil wir den Verkehr mit der Bürgerbahn ausdehnen wollen, su-
chen wir noch Freiwillige, die als Gastgeber mitfahren, für unse-
re Fahrgäste da sind und auch für Sicherheit im Bahnverkehr sor-
gen. Interessierten Zugbegleiterinnen und Zugbegleitern bieten
wir die Möglichkeit, einen Einblick in die ehrenamtliche Arbeit bei
der Räuberbahn zu gewinnen. Zum Beispiel: Wie läuft das mit den
Ansagen? Oder was gibt es an Attraktionen entlang der Räuber-
bahn. Das und noch vieles mehr lässt sich direkt am und im Zug
live erleben.
Die Räuberbahn kann nur fahren, weil zahlreiche Ehrenamtliche
den Betrieb organisieren und durchführen. Für die Arbeit im Zug,
im Marketing und an der Strecke wird immer Nachwuchs jeden Al-
ters gesucht. Wir freuen uns über jede neugierige Person.
Was für Sie? Dann einfach ausprobieren: Am 11.6.2023 ist je-
derzeit und an allen angefahrenen Haltestellen der Zustieg und
das „Losschnuppern“ möglich (um uns die Organisation zu er-
leichtern und Euch eine Freifahrkarte für den Tag zuzuschicken,
bitten wir um eine kurze formlose Anmeldung per Mail an 
mitmachen@raeuberbahn.de).

Übrigens: Auf der Räuberbahn gibt es in den ersten beiden
Zugpaaren einen leckeren Imbiss an Bord, immer im in Fahrt-
richtung ersten Zugteil

Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf ermöglicht tolle Familien-
Freizeiterlebnisse mit viel Aktivitäten und Abwechslung im schö-
nen Oberschwaben. Mit den günstigen Tickets schonen Sie auch
den Geldbeutel.

Weitere Informationen, detaillierte Frei-
zeit-Tipps mit 30 unterschiedlichsten Vor-
schlägen und Fahrpläne gibt es auf der
neuen Webseite www.raeuberbahn.de 

ACHTUNG: Unser letzter Zug an Sonntagen bringt sie ab die-
sem Jahr eine Stunde später nach Hause…
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Müllabfuhrtermin

Müllabfuhr
Die Müllabfuhr wird in der gesamten Gemeinde Wald am Freitag,
den 26.05.2023 durchgeführt.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Zahnärztlicher Notdienst: 0761 / 120 120 00

Corona-Hotlines
Landesgesundheitsamt: 0711 / 904-39555
Hotline Landratsamt SIG: 07571 / 102-6466
Gesundheitsamt SIG: 07571 / 102-6430
Krankenkassen-Infotelefon: 0800 / 8484111

Sonstige wichtige Rufnummern
Polizei: 110
Feuerwehr/ Rettungsdienst: 112
Krankentransport: 19222
Strom-Störungsdienst: 0800 / 3629-477
Gas-Störungsdienst: 0800 / 0824505
Wasser: 0800 / 8863001

Öffentlich zugänglicher Defibrillator
Im Falle eines Herzstillstandes ist schnelle Hilfe zwingend. Ein
auch für Laien leicht benutzbarer Defibrillator ist im Kassenbe-
reich der Volksbank Meßkirch Zweigstelle Wald, Hohenzollern-
straße 38 angebracht  sowie im Dorfgemeinschaftshaus in Sen-
tenhart, Am Kirchberg 4 und im Dorfgemeinschaftshaus Wal-
bertsweiler (im Eingangsbereich und im Außenbereich), Im Ober-
dorf  31.

Apotheken
Apothekennotdienste:
Festnetznummer (kostenfrei) 0800 / 0022833
Mobilnetz (max. 69 Cent/Min.) 22833
www.aponet.de

am Samstag, den 27.05.2023 
Apotheke Dr. Vetter 
von 27.05.2023, 08:30 Uhr bis 28.05.2023, 08:30 Uhr 
Tuttlinger Str. 7, 78333 Stockach 
Tel. 07771 - 69 00

am Sonntag, den 28.05.2023 
Physikats-Apotheke 
von 28.05.2023, 08:30 Uhr bis 29.05.2023, 08:30 Uhr 
Hohenzollernstr. 32, 88639 Wald 
Tel. 07578 - 9 21 20

am Montag, den 29.05.2023  
See-Apotheke Ludwigshafen 
von 29.05.2023, 08:30 Uhr bis 30.05.2023, 08:30 Uhr 
Hauptstr. 8, 78351 Bodman-Ludwigshafen (Ludwigshafen) 
Tel. 07773 - 92 00 23

Familienwerk Sölden e. V.
Familienpflege im ländlichen Raum
Sabine Mutschler, Tel: 07575-209531
Mail: sabine.mutschler@familienwerk-soelden.de

Seniorenzentrum Haus St. Bernhard
Sägewiesen 1
Liebevolle Pflege und Betreuung
Kurzzeit- oder Dauerpflege
Wohnbereich für demente Menschen
Beratungsdienst auf Wunsch auch bei Ihnen zuhause
Viele verschiedene offene Angebote im Haus
Tel:  07578 / 92179-0

Ambulanter Dienst Waldhäusle
Franz-Xaver-Heilig-Str. 6, 88630 Pfullendorf
Freundliche und gute Pflege aus der Nachbarschaft
Tel. 07552-9337790
Fax: 07552-9337799

Tagespflege Waldhäusle
Jung und Alt unter einem Dach
Hohenzollernsr. 3, 88639 Wald
Tel. 07578-9334-244
Fax: 07578-9337-353

Ärztliche Notfalldienste /
Allgemeine Hilfsangebote
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Redaktionsschluss-Änderung
Wegen „Pfingstmontag“ am 29.05.2023 wird der Redak-
tionsschluss für die Ausgabe Nr. 22 auf Freitag, 26.05.2023,
10:00 Uhr vorverlegt. Das Mitteilungsblatt erscheint am
Donnerstag, den 01.06.2023.

Wegen „Fronleichnam“ am 08.06.2023 wird der Redak-
tionsschluss für die Ausgabe Nr. 23 auf Freitag, 02.06.2023,
10:00 Uhr vorverlegt. Das Mitteilungsblatt erscheint am
Mittwoch, den 07.06.2023.

Wir bitten um Beachtung!!!

Wichtiger Hinweis zum Mitteilungsblatt
Die Gemeinde Wald weist als Herausgeber des Mitteilungs-
blattes darauf hin, dass die Gemeinde nur für den amtlichen
Teil des Gemeindeblattes verantwortlich ist. Für den Anzei-
genteil trägt die Druckerei Schönebeck GmbH die Verant-
wortung. Für den Inhalt und die Richtigkeit von Beiträgen im
nicht amtlichen Teil des Mitteilungsblattes sind die Verfasser
selbst verantwortlich. Dieser Hinweis erfolgt auch im Hinblick
darauf, dass das Mitteilungsblatt auf der Homepage der Ge-
meinde Wald veröffentlicht wird. Für Beilagen, Werbepro-
spekte und Flyer im Mitteilungsblatt liegt die Zuständigkeit
ebenfalls bei der Druckerei Schönebeck GmbH. Die Ge-
meinde Wald übernimmt für Inhalt und Aufmachung der Bei-
lagen keinerlei Verantwortung. 
Wir weisen außerdem auf die Beachtung von Urheberrech-
ten für Bilder, Grafiken etc. hin. Im Falle von Schadenersatz-
forderungen gibt die Gemeinde Wald diese an die Verfasser
des jeweiligen Beitrags weiter. 

Ende des amtlichen Teils



Sozialstation St. Elisabeth e.V.
Pfullendorf-Ostrach-Wald
Rufbereitschaft rund um die Uhr, Tel. 07552-9289670, 
Fax: 07552-9289699

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen
Beratung für hilfe-und pflegebedürftige Menschen und deren An-
gehörige
Hofstraße 12, 88512 Mengen
Tel.: 07572-7137368, sowie 07572-7137372 und 07572-7137431
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Öffnungszeiten: vormittags: Mo-Do 9.30 – 11.30 Uhr

nachmittags: Do 16.00 – 17.30 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten. 

Nachbarschaftshilfe des caritativen 
Fördervereins der Seelsorgeeinheit Wald
Einsatzleitung und Anforderung
Andrea Eul, Tel. 07552 / 93 580 55, Fax 07552 / 93 580 56
E-Mail-Adresse: carifoe-nbh@t-online.de

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 - 7301-0
E-Mail: bhg@caritas-sigmaringen.de

Anlaufstelle bei sexueller Gewalt an Kindern und
Jugendlichen
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 / 7301-50
E-Mail: lichtblick@caritas-sigmaringen.de

Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kin-
der und Jugendliche
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 / 7301-60
E-Mail: erziehungsberatung@caritas-sigmaringen.de

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Jeden Sonn- und Feiertag
Frau Tierärztin Bernauer, Rengetsweiler, Tel. 07578-9339300
Herr Tierarzt Dr. Mühling, Hohenfels-Kalkofen, Tel. 07557-1570

Beratung HIV/AIDS und andere sexuell übertrag-
bare Krankheiten
Donnerstags ab 14:30 Uhr nach Terminvergabe.
Termine werden anonymisiert unter der Telefonnummer
07571/102-6401 vergeben.
Landratsamt Sigmaringen - Fachbereich Gesundheit
Hohenzollernstraße 12, 72488 Sigmaringen

Beratungsstelle für Menschen mit psychischen
Erkrankungen und ihre Angehörigen
Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelishaus Sigmaringen 14.00
– 16.00 Uhr (nicht an Feiertagen)
IBB-Stelle Landkreis Sigmaringen
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571/730155
E-Mail: team@ibb-sigmaringen.de

Familiengesundheitszentrum – 
guter und gesunder Start
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen 
„Familie am Start“
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund um die
Geburt bis zum Leben mit dem Kind.
Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen
Telefon 07571 102-4209
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
(EUTB) Ravensburg-Sigmaringen
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung, chronischer
Erkrankung und deren Angehörigen. Tel: 07571 7523910 -
www.eutb-rv-sig.de

WEISSER RING
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe
Außenstelle Sigmaringen
0151-55164829

Wir gratulieren unserer Jubilarin:

am 01.06.2023
Frau Gabriele Metten, Sentenhart, zum 75. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch!

Kindergarten Abenteuerland Wald
MAIBAUM-STELLEN IM ABENTEUERLAND
Am 2.5.23 luden die Kinder des Kindergarten Abenteuerland ihre
Eltern, Geschwister und Großeltern ein um mit viel Gesang und
Tanz den Monat MAI zu begrüßen.
Mit tatkräftiger Unterstützung zweier Väter und einem lauten
„HAU_RUCK“ der Kinder stellten wir dann noch das Highlight:un-
seren MAIBAUM!
Viel Spass hatten danach noch alle bei der Mitmach-Aktion: 
BLUMENKRÄNZCHEN oder ein kleines MAIBÄUMCHEN zu 
basteln/gestalten.
Ein großes DANKE geht an die Familie Akermann für den tollen
Baum den wir geschenkt bekommen haben, an Herrn Bürger-
meister Grüner für die schokoladige Überraschung an die Kinder
und an Sandra Häusler für die wunderschönen Bilder und den tol-
len Artikel in der Zeitung!

Kindergartennachrichten

Jubilare
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Bilder: Sandra Häusler, P.Mogg,

Oma-Opa Nachmittag
„Oma und Opa sind immer unsere Besten!“ Unter dem Motto die-
ses Kinderliedes stand ein ganz besonderer Nachmittag für die
Kinder im Mehrgenerationenhaus an. Oma und Opa kamen am
Freitag, 12.05.2023 zu Besuch in die Kindertagesstätte. Nachdem
die Kinder ihre Gäste mit diesem einstudierten Lied herzlich be-
grüßt haben, war es an der Zeit zusammen die Kindertagesstät-
te zu erkunden und Oma und Opa die Lieblingsspielzeuge und
Lieblingsecken zu zeigen. Da sich die Sonne an diesem Nach-
mittag dann doch noch zeigte, wurden natürlich auch die vielen
Spielmöglichkeiten im Garten ausgiebig vorgeführt. Nach einer
kleinen Stärkung durften die Kinder dann zum Abschluss zusam-
men mit ihren Großeltern ein Erinnerungsstück gestalten. Dabei
wurden eifrig Blumentöpfe bemalt, mit Sonnenblumensamen be-
pflanzt und Blumenstecker gebastelt. Natürlich durfte dann auch
ein gemeinsames Foto nicht fehlen. Es war ein sehr schöner
Oma-Opa Nachmittag, den alle sehr genossen haben und durch
die gute Zusammenarbeit zwischen Kindergarten und Elternbei-
rat auf die Beine gestellt werden konnte.

Bilder und Text: Elternbeirat
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Kindergarten 
Villa Kunterbunt 
Ruhestetten

Projekt „Zahlenland“
Mit einer kleinen Geburtstagsparty für die Zahl 5 und leckeren
Waffeln feierten die Einschulungskinder der Villa Kunterbunt ei-
nen Abschluss ihres mehrwöchigen Projektes „Dem Zahlenland“.
In den letzten Wochen konnten die Kinder mit großem Spaß sehr
viel über die Zahlen lernen. Durch verschiedenes Anschauungs-
material, Lieder, Spiele und die optische Mengenerfassung haben
Sie einiges Neues über die Zahlen erfahren. Als Anerkennung gab
es für jedes Kind noch eine Urkunde.

Das Kindergarten-Team.

Bild: Frau Stehmer-Stefan

KÖB Wald, Von-Weckenstein-Str. 8, 88639 Wald
(im Untergeschoss des Pfarrhauses)
Tel. 07578-933133 während den Öffnungszeiten

Öffnungszeiten der Bücherei:
- Montag 16:00 bis 18:00 Uhr
- Mittwoch 17:00 bis 19:00 Uhr
- Sonntag, 28. Mai und 11. Juni nach dem Gottesdienst von 10:00

bis 11:00 Uhr

Gottesdienstzeiten 27.05. – 04.06.2023 

Sa, 27.05. Heiliger Augustinus, Bischof von Canterbury, 
Glaubensbote in England 
RENOVABIS-Kollekte
19:00 Aach-Linz, St. Martin 

Hl. Messe am Vorabend
Jahrtag Kurt Boschenrieder / Jahrtag Lisa Schmid u. verst.
Angeh. 

So, 28.05. + PFINGSTEN - AM TAG 
RENOVABIS-Kollekte
09:00 Wald, St. Bernhard 

Hl. Messe
10:30 Herdwangen, St. Peter und Paul 

Hl. Messe
13:00 Wald, St. Bernhard 

Rosenkranz für die Verstorbenen
19:00 Herdwangen, St. Peter und Paul  

Maiandacht an der Lourdesgrotte gestaltet von der
Frauengemeinschaft und dem Kirchenchor, sh. Info
(Bei schlechtem Wetter in der Kirche)  

19:00 Walbertsweiler, St. Gallus  
Maiandacht Mo, 29.05. +  PFINGSTMONTAG  

10:30 Großschönach, St. Antonius 
Hl. Messe
Jürgen Zimmermann (Seelenamt) 

10:30 Sentenhart, St. Remigius 
Wort-Gottes-Feier mitgestaltet vom Kirchenchor

14:30 Heiligenholz, Hl. Nikolaus 
Maiandacht

Di, 30.05. Dienstag der 8. Woche im Jahreskreis 
08:30 Wald, St. Bernhard 

Hl. Messe
18:00 Aach-Linz, St. Martin 

Maiandacht am Bildstock gestaltet von der Frauenge-
meinschaft

Mi, 31.05. Mittwoch der 8. Woche im Jahreskreis 
19:00 Herdwangen, St. Peter und Paul 

Hl. Messe
Anneliese u. Josef Stehle, Richard Saub 

19:00 Ebratsweiler , Hl. Wendelin 
Maiandacht mit Horst und Rainer

Do, 01.06. Heiliger Justin, Philosoph, Märtyrer 
Gebetstag für geistliche Berufe: 
- Wir beten für Frauen und Männer, die durch ihre Musik Gott loben.
19:00 Walbertsweiler, St. Gallus 

Hl. Messe

Fr, 02.06. Heiliger Marcellinus und Heiliger Petrus, Märtyrer
in Rom 
Krankenkommunion in Herdwangen und den Ortsteilen
19:00 Aach-Linz, St. Martin 

Hl. Messe
Hans-Joachim Schüle, Anna, Josef u. Berta Schweikart u.
verst. Angeh. 

KI
NDE

RGARTEN „VILLA KUNTERBUNT“
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St. Remigius Sentenhart
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Sa, 03.06. Heiliger Karl Lwanga und Gefährten, Märtyrer in
Uganda 
14:00 Herdwangen, St. Peter und Paul 

Trauung des Paares Rhona und Alexander Knoll

So, 04.06. + DREIFALTIGKEITSSONNTAG 
09:00 Aftholderberg, St. Eulogius 

Hl. Messe
Leo Lorenz 

10:30 Ruhestetten, Hl. Dreifaltigkeit 
Hl. Messe an der Kapelle der Familie Blocherer 
(Bei schlechtem Wetter im Schützenhaus)
Paula Häusler, Claire Pietsch / Eugen und Otto Blocherer
/ Matthäus Bohler / Jahrtag Heinz Schwichtenberg 

13:00 Wald, St. Bernhard 
Rosenkranz für die Verstorbenen

Gottesdienstzeiten im ZDF
So. 28.05. 9.30 Uhr Klosterkirche der Barmherzigen Brüder Wien,
Österreich (rk)
So. 04.06. 9.30 Uhr Bad Vilbel (ev)

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Wald:
Von-Weckenstein-Str. 8, 88639 Wald
Tel. 07578/ 634, Fax: 07578/ 1785
Montag: 10.00 - 11.30 Uhr (Frau Heim)
Dienstag: 13.00 - 14.30 Uhr (Frau Hübschle)
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr (Frau Hübschle)

16.00 - 18.00 Uhr (Frau Heim)

E-Mail-Adressen: 
Frau Heim: pfarramt-heim@kath-wald.de
Frau Hübschle: pfarramt-huebschle@kath-wald.de  
Internet-Adresse: www.kath-wald.de

Das Seelsorgeteam:
Dekan Stefan Schmid Tel. 07575/923 448 0
eMail: stefan.schmid@dekanat-sigmaringen-messkirch.de
Kooperator Thomas Stricker Tel. 07578/933 421
eMail: stricker@kath-wald.de 
Diakon Bernd Lernhart Wald Tel. 07578/2800
Gemeinderef. E. König Aftholderberg Tel. 07552/7595
eMail: gref-sse-wald@t-online.de 

In seelsorgerlichen Notfällen versuchen Sie es bitte unter:
Dekan Stefan Schmid Tel. 07575/923 448 16
Kooperator Thomas Stricker Tel. 07578/933 421
Vikar Francesco Durante Tel. 07575/926 89 55
eMail: vikar@messkirch-sauldorf.de
Vikar Pater Rijesh Mathew Tel. 07578/933 60 60
eMail: pater.mathew@messkirch-sauldorf.de 

Spendenkonto bei der Volksbank Meßkirch: 
Kontoinhaber: Röm.-kath. Kirchengemeinde Wald
IBAN: DE 81 6936 2032 0001 9798 09.
Bitte geben Sie unbedingt im Verwendungszweck an für welches
Projekt, Renovierung eines bestimmten Gebäudes oder welche
Gruppierung ihre Spende sein soll.

Verwaltungsbeauftragter:
Anton Meßmer Tel. 0171/56 25 227
Anwesenheit im Pfarrbüro Wald:
Mittwoch 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
anton.messmer@vst-sigmaringen.de

Datenschutzbeauftragter
Herr Alexander Kalinasch
Alexander.kalinasch@ordinariat-freiburg.de 

Hospizgruppe Pfullendorf
Einsatzleitung Mobil Tel. 0172/77 58 681

Gruppe für Trauernde in Pfullendorf
….und plötzlich bist Du allein………..
Ev. Pfarramt Pfullendorf, Tel. 07552/8163
Kath. Pfarramt Pfullendorf, Tel. 07552/922840

Tel. 0800/ 111 0 111 oder 0800/ 111 0 222 (kostenlos)
Homepage: www.telefonseelsorge.de 
Dort gibt es ein e-Mail-Formular für Anfragen per Internet.

KAB Katholische Arbeitnehmer Bewegung
„Rat und Hilfe“ Arbeits- und Sozialrecht
kostenlose Hotline Tel. 0800/72 88 44 533
werktags 17:00-19:00 Uhr
www.kab-rat-und-hilfe.de

Information für die Seelsorgeeinheit

Eheverkündigung:
Das Sakrament der Ehe wollen schließen:
- Martina Blocherer, wohnhaft in Wald-Ruhestetten und Stefan 
Kamarow, wohnhaft in Radolfzell-Stahringen. Die Trauung findet
statt in der Pfarrkirche St. Bernhard Wald.
- Lisa und Tobias Nisch, beide wohnhaft in Herdwangen. Die Trau-
ung findet statt in der Pfarrkirche St. Peter und Paul Herdwangen.

Information aus Herdwangen

Kath. Frauengemeinschaft Herdwangen und 
Kirchenchor Herdwangen-Schönach
Gemeinsame Maiandacht an der Lourdesgrotte
Die gemeinsame Maiandacht an der Lourdesgrotte wollen wir in
diesem Jahr am 28. Mai 2023 um 19 Uhr beten. Bei schlechter
Witterung findet die Maiandacht in der Kirche statt. Die Frauen-
gemeinschaft und der Kirchenchor laden hierzu alle Gemeinde-
mitglieder recht herzlich ein. 

Die Vorstandschaften der
KfD und des Kirchenchores

Information aus Sentenhart

Renovierungsarbeiten an der Kirche St. Remigius Sentenhart 
Neben den Arbeiten am Dach wird nun auch im Inneren der Kir-
che mit den Renovierungsarbeiten begonnen. Die Gottesdienste
finden während dieser Zeit im Pfarrhaus oder, bei trockener Wit-
terung, im Pfarrgarten neben dem Pfarrhaus statt.

Das Gemeindeteam 
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Information aus Aach-Linz

Katholische Frauengemeinschaft Aach-Linz
Für Dienstag, den 30. Mai 2023 um 18 Uhr lädt die Frauenge-
meinschaft die ganze Gemeinde zu einer Maiandacht am Bild-
stock ein.
In Erinnerung an Pater Leonid, der immer wieder hier in Aach-Linz
war, und am 03.08.1987 hier tragisch ums Leben kam, wurde im
Mai 1992 die Marienstatue „Mutter der Armen“ aufgestellt. Da wir
das 30jährige Jubiläum wegen Corona nicht feiern konnten, wol-
len wir dieses nun nachholen. Nach der Maiandacht besteht die
Möglichkeit zur Einkehr ins Vereinsheim. 

Die Vorstandschaft

Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch
Wochenspruch: Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern
durch meinen Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth.

(Sacharja 4,6b)

Sonntag, 28. Mai (Pfingstfest)
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Prädikantin M. Grau)

Montag, 29. Mai (Pfingstmontag)
10.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der kath. Kirche St.

Martin
(Ökumenisches Vorbereitungsteam)

Dienstag, 30. Mai
13.30 Uhr Frauentreff in ökumenischer Offenheit (Bibelgalerie)

Freitag, 2. Juni 
19.30 Uhr Probe Posaunenchor

Sonntag, 4.Juni (Trinitatis)
9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin K. Fischer)

Evangelische Kirchengemeinde Pfullendorf
Gottesdienste
Sonntag, 28. Mai 2023 - Pfingstsonntag
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst mit dem Posaunenchor

„MOP“ in der  Kath. Kirche St. Jakobus in Pfullendorf.
Parallel ökumenischer  Kindergottesdienst im Kol-
pinghaus.
Pfarrerin Engelmann, Pfarrer Dias Mértola und Team

Sonntag, 4. Juni 2023 - Trinitatis
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Pfarrer Sebastian Degen
18 Uhr Abendgottesdienst in der Kapelle Ruschweiler

Reinhold Gestrich

Seniorenclub
Ausflug an den Bodensee am Donnerstag, 1. Juni 2023.
Information und Anmeldung bei Trude Gaubatz, Tel. 07552-
409610.

Kinder-, Jugend- und Familienarbeit
Kindergottesdienst
So. 28.05.2023, 10.30 Uhr
Parallel zum ökumenischen „Erwachsenengottesdienst“ feiern die
Kinder  einen ökumenischen Kindergottesdienst im Kolpinghaus.
Start mit dem  ökumenischen Gottesdienst in St. Jacobus.

Krabbel- und Spielgruppe
Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Mittwoch um 9.30 Uhr im Ju-
gendraum. 
Die Spielgruppe trifft sich jeden Donnerstag um 15.30 Uhr im Ju-
gendraum.

KeK – Kinder entdecken Kirche
Sa. 03.06.2023, 9:30 Uhr

Kontakt
Evangelisches Pfarramt
Melanchthonweg 6, 88630 Pfullendorf
Tel. 07552-8163, Fax 07552-7341
evangelisches.pfarramt@kirche-pfullendorf.de
Pfarrer Sebastian Degen
Tel. 07552 9289330, sebastian.degen@kirche-pfullendorf.de
Pfarrerin Annika Engelmann
Tel. 07552-9386145, annika.engelmann@kirche-pfullendorf.de
Diakonin Tina Klaiber
Tel. 07552-9339926, tina,klaiber@kirche-pfullendorf.de

Turn- und Sportverein 1924 Wald
Wendelin Länge wird neues Ehrenmitglied
des TSV

Für die jahrelange Unterstützung des TSV bei Veranstaltung wur-
de Wendelin am Freitag, den 12. Mai zum Ehrenmitglied ernannt.
Seit vielen Jahren ist Wendelin bei der Essenszubereitung und
Essensausgabe unserer Veranstaltungen nicht wegzudenken. Ob
an der Fasnet massenweise Pommes und Schnitzel zu frittieren,
am Dorffest das Fleisch und den Kartoffelsalat zuzubereiten, er
ist immer an vorderster Front. Vielen Dank hierfür.

Dein TSV Wald Team

Bericht: Edgar Utz
Bild: TSV Archiv

Der TSV bietet Training und Abnahme des Deutschen Sport-
abzeichen an.
Von Anfang Juni bis einschließlich September können Interes-
sierte jeweils die ersten beiden Donnerstage im Monat um 19 Uhr
zur ZDH kommen. Dort bekommt ihr Infos und Erklärungen zum
Ablauf.
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Es können verschiedene Disziplinen im Bereich Kraft, Ausdauer,
Schnelligkeit und Koordination trainiert werden.
Wir nutzen dabei viele Sportanlagen rund um die ZDH. Angefan-
gen von der Sprunggrube für Weitsprung und Standweitsprung
über den Roten Patz für verschienden Wurfdisziplinen bis hin zur
Tartanbahn für die Sprintdisziplinen.

Das Sportabzeichen-Team des TSV erwartet dich und freut sich
auf viele Teilnehmer.

Bericht: Edgar Utz
Bilder: TSV Archiv

Zwei Siege bei zwei Heimspielen
Der TC Wald verzeichnete bei den letzten beiden Heimspielen
zwei Siege. Das Spiel gegen Marbach endete mit 4:2 und das
Spiel gegen Obereschach endete mit einem 5:2 Sieg.
Das nächste Spiel gegen den TC Messkirch/Rohrdorf wird am
Freitagabend, den 2.Juni ebenfalls in Walbertsweiler ausgetra-
gen. 
Spannende Spiele stehen bevor - die Bevölkerung ist herzlich ein-
geladen.

So sehen Sieger aus
von links nach rechts: Philipp Siebenrock/Matthias Fleisch/Ralf
Schilling/Daniel Hübler

Bild: Christa Siebenrock

Schützenverein 1960 
Ruhestetten e.V.
Dreifaltigkeitssonntag am 04.06.2023
Auch in diesem Jahr feiert die katholische
Kirche das Fest der Dreifaltigkeit in Ruhe-
stetten.

Nach dem Gottesdienst gibt es die Gelegenheit, im Schützenhaus
bei leckeren Mittagessen die Gemeinschaft zu pflegen.
Das Schützenhaus ist ab 11 Uhr geöffnet, ab 11.30 Uhr gibt es ge-
mischten Braten, Spätzle, Soße und selbstgemachten Salat.

Der Schützenverein Ruhestetten freut sich auf Ihren Besuch.

Eure Vorstandschaft

ACHTUNG ACHTUNG!!!
Arbeitseinsatz im Schützenhaus in Ruhestetten.

Liebe Vereinsmitglieder, Freunde und Gönner,
am 10.06.2023 ab 09.00 Uhr würden wir unser Vereinsheim wie-
der auf Vordermann bringen.
Wir würden uns freuen, wenn einige von euch kommen und hel-
fen.
Für leibliches Wohl ist gesorgt.

Eure Vorstandschaft

FV Walbertsweiler-
Rengetsweiler 1996
Termine unserer aktiven 
Mannschaften:

Samstag, 27.05.2023
16:00 Uhr: Landesliga
Türk. SV Singen gegen FV WaRe
Rasenplatz Süd Singen, Steißlinger Str. 55, 78224 Singen (Ho-
hentwiel)

Unsere Zweite und Dritte haben an Pfingsten spielfrei!

*** Terminvorschau ***
Im Anschluß an das letzte Heimspiel unserer ersten Mannschaft
am 3. Juni gegen den FC Neustadt findet unsere diesjährige Sai-
sonabschlußfeier statt. 
Dazu sind alle Fans und Freunde des FV WaRe herzlich eingela-
den!

Mehr Aktuelles unter
- www.facebook.com/fvware
- www.instagram.com/fvware1996
- www.fvware.de

Sportliche Grüße

Deutsches Rotes Kreuz - Blutspendedienst
Über die Feiertage zählt jede Blutspende!
Jetzt Gutes tun und mit etwas Glück ein Jahresabonnement
Biogemüse gewinnen.
Kurzurlaube, tolles Wetter spontane Ausflüge - Feiertage stellen
für die Versorgung von schwer kranken und verletzten Menschen
eine Herausforderung dar. Über die Pfingstfeiertage zählt jede
Blutspende. Das Deutsche Rote Kreuz ruft zur Blutspende auf: 
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Montag, dem 05.06.2023 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Zehn-Dörfer-Halle, Sankertsweiler Straße 2
88639 WALD

Jetzt Blutspendertermin einfach online reservieren unter
www.blutspende.de/termine

Gutes tun und gewinnen! 

Alle Lebensretter:innen haben die Chance mit etwas Glück ein
Jahresabonnement von etepetete zu gewinnen: Ein Jahr lang fri-
sches Biogemüse, das bequem und klimaneutral nach Hau-
se geliefert wird. Das Rubbellos zur Teilnahme an der Verlosung
erhalten Blutspender:innen auf dem Termin.

Gute Tat. Gutes Essen. 
Weitere Informationen unter 
www.blutspende.de/biobox  

Musikverein Rast e.V. 
Der Musikverein Rast e.V. feiert im Jahr 2023 sein 100-jähriges
Bestehen. 
Das 100-jährige Vereinsjubiläum wird gebührend gefeiert vom
03.06.-07.06.2023. 
Los geht es am:
- Samstag, den 03.06. Jubiläumsparty 19 Uhr Fassanstich mit

dem FZ Boll anschließend Party mit der Saustoimusi & DJ
Team K-wies, (Eintritt bis 20:00 Uhr frei, danach 5 €) 

- Sonntag, den 04.06. großes Bezirksmusikfest mit Zeltgottes-
dienst (10:30 Uhr), Gesamtchor (14:00 Uhr), Festzug (14:30
Uhr), Fahneneinmarsch (16:00 Uhr) und Festausklang mit
ob8Blech

- Montag, den 05.06. Feierabendhock mit der Jugendkapelle
Sauldorf/Wald und der Bauernkapelle Mindersdorf 

- Mittwoch, den 07.06. Rocknacht mit Pull (Eintritt bis 21:30 Uhr
5 €, danach 10 €) 

Am Bezirksmusikfest nehmen insgesamt 28 Musikkapellen/ver-
eine am Festzug teil, die von verschiedenen Oldtimer-Fahrzeugen
umrahmt werden.
Auf Ihr Kommen freut sich der Musikverein Rast e.V.

Die Tourist-Information Meßkirch informiert
Am Pfingstmontag, 29.05.2023 finden um 14:30 Uhr Führun-
gen durch die Barockkirche St. Martin statt. 
Begeben Sie sich am Pfingstmontag um 14:30 Uhr mit unseren
Gästeführern auf der geführten Tour durch die Barockkirche St.
Martin. Das 1526 neu errichtete Gotteshaus thront über den Dä-
chern der Altstadt und beherbergt viele bedeutende Kunstwerke,
darunter das Dreikönigsbild des “Meisters von Meßkirch” oder die
zwei Bronzegrabmäler der Grafen von Zimmern. Bestaunen Sie
die nach der Restauration 2021 die erstrahlenden Deckenmale-
reien der Nepomuk Kapelle.
Eine Anmeldung zur Führung ist nicht erforderlich. Der Preis pro
Person beträgt 3,00 EUR.

Die Tourist-Information Meßkirch informiert
Stadtführungen finden ab 01. Juni wieder wöchentlich statt.
Ab dem 01. Juni 2023 führt die Tourist-Information Meßkirch im-
mer am Donnerstag um 18:00 Uhr eine öffentliche Stadtführung
durch. Bei dem Spaziergang durch die historische Altstadt erfah-
ren Sie Interessantes über unser Städtchen und erhalten Ein-
blicke in die geschichtliche Vergangenheit Meßkirchs. Über den

Sommer finden die Führungen an einzelnen Tagen mit einem be-
sonderen Schwerpunkt statt. Am 08. Juni begeben Sie sich mit un-
seren Gästeführern durch Meßkirchs Hofgarten hinterm Schloss.
Zum Thema „Frauen aus Meßkirchs Geschichte“ gibt es am 29.
Juni eine Führung. Die Führung „Auf den Spuren einiger Genies“
gibt es am 07. September. 
Der Treffpunkt zur Führung ist jeweils vor dem Rathaus und 
kostest pro Person 3,00 €. Eine Voranmeldung ist nicht notwen-
dig.

Campus Galli
Am 27./28.05.2023 Thementage auf dem Campus Galli
In bunten Tönen der Natur. Färben mit Pflanzen
In regelmäßigen Abständen bietet sich auf dem Campus Galli die
Gelegenheit, einen Einblick in die alte Tradition des Färberhand-
werks zu erhalten und viel Wissenswertes über den Umgang mit
mittelalterlichen Färbemethoden zu erfahren.
Unsere ehrenamtliche Färberin Roswitha Schweichel wird be-
reits ab Freitag mit den Vorbereitungen beginnen. Sie beschäftigt
sich seit vielen Jahren mit typischen Färbepflanzen wie Waid,
Wau, Krapp, Färberkamille, die bereits im Mittelalter eigens zu
diesem Zweck kultiviert waren und von denen einige auch auf
dem Campus angebaut werden. Weitere Pflanzen, etwa Goldru-
te, Rainfarn oder Birkenblätter, sammeln wir auf dem Gelände.
Wir färben am offenen Feuer, dokumentieren die Färbevorgänge
und untersuchen, welchen Einfluss unterschiedliche Beizen, das
Material des jeweiligen Färbegefäßes oder die Herkunft der Wol-
le auf das Farbergebnis hat.

Weitere Veranstaltungen:
• 29. Mai, 04. & 08. Juni, 11 Uhr: Was blüht denn da? Führung

„Bunte Wiesen“
• 10. Juni: Thementag „Vom Feld zur Mühle: Getreideverarbei-

tung“
• 18. Juni, 11:30 Uhr: Die Klosterapotheke. Führung „Kräuter-

garten und Wildkräuter“
• 25. Juni: Jubiläum 10 Jahre Eröffnung der Klosterbaustelle
• 2. Juli: Thementag „Kein hartes Brot. Brotbacken im Lehmofen“
• 16. Juli: Thementag: „Brechen, Schwingen, Hecheln. Flachs-

verarbeitung“

www.campus-galli.de/events

Tipp: Die Anreise kann bequem mit der Biberbahn und dem Re-
giobus 600 erfolgen - www.biberbahn.de  

Familienzentrum Furtmühle
Pfingstprogramm 2023
Mittwoch, 31. Mai: 
Große Wald- und Wiesenrallye 
Heute geht es kreuz und quer durch den ganzen Tobel, mit span-
nenden Geländespielen, Cross Golf auf der Wiese und abenteu-
erlichen Aufgaben - ein erlebnisreicher Tag inmitten der Natur.
Ausklang am Lagerfeuer. Ab 8 Jahren.
Von 10:00 bis 16:00 Uhr Unkosten: 25 €

Donnerstag, 1. Juni: 
Der Schnitzkurs ! 
Mit Profi-Ausrüstung und unter fachkundiger Anleitung lernst du
die richtigen Schnitz-Techniken. Alle „Erstschnitzer“ schnitzen
sich ein eigenes Messer und erhalten ein Zertifikat. Kinder mit Vor-
kenntnissen schnitzen ein Objekt ihrer Wahl aus echtem Linden-
holz. Inkl. Schnitzausrüstung und Material. Alter: 8-14 Jahre.
Von 14:00 bis 18:00 Uhr. Unkosten: 25 €
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Dienstag, 30. Mai: 
MONKEY CLIMBING 
Klettern wie die Affen - an unserem neu eingerichteten Kletter-
baum! Mit Kletterausrüstung und Helm geht es hinauf bis in den
höchsten Tannenwipfel. Ihr lernt Sicherungs- und Abseiltechniken
sowie Baumklettertechniken. Von 10-16 Uhr, Alter: ab 9. Jahren.
Unkosten: 30 €.

Anmeldungen bitte über:
Familienzentrum Furtmühle, 07552-409756
Mail an:  u.gabele@furtmuehle.de

Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck
Revolution im belebten Dorf
Freilichtmuseum lädt zu „Living History Event“ am Interna-
tionalen Museumstag!
Eine lebendige Zeitreise ins Jahr 1848 findet am kommenden
Sonntag, den 21. Mai im Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck
statt. Das Museumsdorf ist belebt, alle möglichen Handwerker
und Hausbewohner, Bauern und Mägde gehen ihrem Tagwerk
nach. Und dieses Jahr proben sie sogar den Aufstand, denn vor
175 Jahren fand vor der eigenen Haustüre die Revolution von
1848/49 statt. Gerade Südbaden zeichnete sich durch eine brei-
te bürgerliche Beteiligung am Kampf für mehr Demokratie, Frei-
heitsrechte, politische und soziale Veränderungen aus. Aber auch
in Württemberg gab es Vereine und Versammlungen, in denen
sich erstmals eine breite Bewegung für die genannten Ziele äu-
ßerte. Die Veranstaltung im Museum bringt die Aufbruchstim-
mung ebenso lebendig ins Museumsdorf wie die Bedrängnis der
Freiheitskämpfer durch die preußischen Truppen, die die Revolu-
tion im Sommer 1849 endgültig niederschlugen. Erlebt werden
kann, wie die Bürger auf die Straße gingen für eine demokrati-
schere Zukunft. Die historische Bürgermiliz Sipplingen ist mit an
die 100 Soldaten vor Ort und sorgt dafür, die Revolutionäre im
Zaum zu halten. Die Revolutionäre sind Mitglieder der Messkir-
cher Privilegierten Schützen-Gesellschaft und versuchen das
Dorf in Revolutionsfieber zu versetzen. Um kurz vor 11 Uhr mar-
schieren die preußischen Truppen ins Museum ein und verteilen
sich dort, anschließend spielt die Milizkapelle ein Platzkonzert auf
dem Dorfplatz. Um 12 Uhr, wenn die Kirchenglocke zur Mittags-
stunde schlägt, wird die Revolution ausgerufen und das Spekta-
kel beginnt. Revolutionslieder erklingen, Gruppen bilden sich, bis
das Militär Wind davon bekommt und die Revolution auflösen will.
So kommt es zwischen 12 und 13 Uhr zur ersten Schlacht zwi-
schen Militär und Aufständischen mit Kanonendonner! Nach der
Schlacht geht das Leben im belebten Dorf weiter. Die Soldaten
beziehen ihr Feldlager und speisen zu Mittag. Und auch die Be-
sucher haben dann die Möglichkeit sich bei Linsen mit Spätzle
oder der beliebten Museumswurst zu verpflegen. Im Schafstall
wird Kaffee und Kuchen angeboten. Zudem gibt es viel zu sehen,
wie die Helmmanufaktur, das Arbeiten mit Metallen in der Dorf-
schmiede, oder das Leben einer Bauernfamilie zu längst vergan-
genen Zeiten, ein buntes Treiben im ganzen Museum. Der histo-
rische Fotograf und Fotoexperte Peter Michels macht vor Ort Bil-
der im Stil von 1848. Besucher können zuschauen oder selbst ein
Foto wie damals machen.

Eine zweite Schlacht findet zwischen 15 und 16 Uhr statt, hier wird
das Schauspiel wiederholt. Besucher können sich also jeweils auf
die beiden Schlachtzeiten aufteilen, um eine Überfüllung zu ver-
meiden. Gegen 17:30 Uhr herrscht Aufbruchsstimmung, dann
marschieren die Truppen wieder aus dem Museum heraus und es
kehrt wieder Ruhe ein in Neuhausen ob Eck. Der Eintritt ist für al-
le an diesem Tag frei! 

Haus der Natur Beuron
Thiergarten. Wo der Turm im Winde schwankte…
Samstag, 3. Juni, 14 bis ca. 16 Uhr (Anmeldung bis 01.06.)
Die „Falkenstein“ bei Beuron-Thiergarten ist eine der größten und
am besten erhaltenen Burgruinen im Oberen Donautal. Bei der
Führung werden „Geschichte und Geschichten“ rund um die Burg
lebendig, die für Erwachsene und Kinder informativ und spannend
sind. Erzählt wird vom Leben auf der Burg, vom Kauf und Bau und
von interessanten Funden, ebenso über Geschichte und Restau-
rierung. Festes Schuhwerk ist erforderlich. Treffpunkt: Steinbruch
Thiergarten; Leitung: Emil Laschinger und weitere Mitglieder des
Vereins Aktion Ruinenschutz Oberes Donautal; Gebühr: 5,- €
(Kinder frei); Anmeldung bis 1. Juni beim Haus der Natur, Tel.
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Beuron. Einweihung neugestalteter Arche-Pfad. 
Sonntag, 4. Juni, 11:30 bis ca. 13:30 Uhr (Anmeldung bis 01.06.)
Der Arche-Pfad wurde 2015 von der Initiative Beuroner Filz ins Le-
ben gerufen. An 7 Stationen wurde die Geschichte der Arche 
Noah als Sinnbild für den Artenschutz erzählt und dabei die be-
sondere Bedeutung von Schafen für den Erhalt der Artenvielfalt
verdeutlicht. Die Filzkunstwerke der Stationen waren vergänglich,
daher wurde der Arche-Pfad nun umgestaltet. Das zentrale The-
ma bleibt der Erhalt der Artenvielfalt. Bei einem Spaziergang ent-
lang des Rundweges wird der neu gestaltete Arche-Pfad einge-
weiht und an den Stationen ein kleiner Einblick in die tierische Ar-
tenvielfalt des Donautales gegeben. Treffpunkt: Haus der Natur;
Gebühr: frei; Anmeldung bis 1. Juni beim Haus der Natur, Tel.
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Beuron. Seminar Heimische Zecken. 
Montag, 12. Juni, 9 bis 17 Uhr. Bei diesem Seminar dreht sich al-
les um das Thema Zecken. Es werden Leder- und Schildzecken
betrachtet und dabei Wissen über die Biologie und Systematik
heimischer wie auch eingeschleppter Arten vermittelt. Im Freiland
wird der Spieß umgedreht und auf Zeckenjagd gegangen (nur mit
FSME-Impfung möglich), um dann unter dem Mikroskop die Mor-
phologie und unterschiedliche Stadien genauer zu betrachten.
Zecken als Krankheitsüberträger stehen in einer Präsentation im
Fokus, gerade für den Südwesten Deutschlands ein relevantes
Thema. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung:
Marco Drehmann (Naturschutzzentrum Schopflocher Alb); Ge-
bühr: frei; Anmeldung über die Umweltakademie: 
www.umweltakademie.baden-wuerttemberg.de.

Beuron. Go Wild MAKRO - ein Foto-Spaziergang unter fach-
licher Begleitung.
Sonntag, 18. Juni, 14:30 bis ca. 17 Uhr (Anmeldung bis 14.06.)
Hier spielt das Kleine eine große Rolle: Unter dem Motto „Go Wild“
ist es das Ziel dieses Kurses, die Vielfalt und das Schöne in der
Natur ganz nah zu erleben und durch Makrofotografie für immer
festzuhalten. Wir begegnen Blumen, Pflanzen und Insekten re-
spektvoll und fotografieren mit fachlicher Begleitung. Nach einer
kurzen Einführung geht es auf Motivsuche ins Gelände, um das
gezielte Fotografieren aus der Hand ohne Stativ zu üben. Mitzu-
bringen sind eine eigene Kamera, (Makro)Objektive, Akku, Spei-
cherkarte, Blitzgerät und festes Schuhwerk. Das Beherrschen
der eigenen Kamera wird vorausgesetzt. Bei Regen kann die Ver-
anstaltung nicht stattfinden. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminar-
gebäude; Leitung: Sabine Stumpp, freie SWR-Fotografin; Ge-
bühr: 39,- €, Vorabzahlung; Anmeldung bis 14. Juni beim Haus der
Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
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Beuron. Naturpädagogik-Seminar „Raus auf die Streuobst-
wiese - Die Welt der Schmetterlinge“. 
Dienstag, 27. Juni, 9:30 bis 16:30 Uhr (Anmeldung bis 16.06.)
Im Sommer krabbelt, zirpt und summt es und Schmetterlinge gau-
keln über die Streuobstwiese. Wir lernen diese in ihrer Vielfalt ken-
nen und staunen über die wundersame Welt der Raupen und Pup-
pen. Bei dieser naturpädagogischen Fortbildung ist Wahrneh-
men, Forschen, Bewegen und Spielen angesagt – ganz nach dem
Motto „learning by doing“. Die Aktivitäten sind so ausgewählt, dass
sie leicht und direkt mit Kindern umsetzbar sind und in abgewan-
delter Form auch für andere Lebensräume und andere Themen
anwendbar sind. Die Veranstaltung ist Teil der Fortbildungsreihe
„Raus auf die Streuobstwiese“, kann aber auch als Einzelveran-
staltung belegt werden. Leitung: Angela Klein; Gebühr: 90,- €, Vor-
abzahlung; Anmeldung bis 16. Juni beim Haus der Natur, Tel.
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Naturschutzzentrum Obere Donau
Infomarathon am Pfingstmontag, 29. Mai
Willkommen in der Heimat Natur
Die sonnigen Frühlingstage locken uns Menschen nach draußen.
Vor allem das Donautal mit dem faszinierenden Talpanorama ist
ein beliebtes Ausflugsziel. Doch mit steigenden Besucherzahlen
wachsen auch die Belastungen für die Natur. Im Rahmen der ge-
meinsamen Kampagne „Heimat Natur“ von Donaubergland Tou-
rismus und dem Naturschutzzentrum Obere Donau findet daher
am Pfingstmontag, 29. Mai ein Infomarathon statt.

Von 11 bis 16 Uhr werden Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des
Naturschutzzentrums im Donautal und in der Umgebung unter-
wegs sein. Die Besucherinnen und Besucher können mit den Mit-
arbeitern ins Gespräch kommen und mehr über die Natur, die ein-
zigartige Pflanzen- und Tierwelt im Naturpark, aber auch über die
Naturschutzregelungen für die Aktivitäten in der Natur erfahren,
sei es beim Wandern und Radfahren im Wald und Flur oder auch
beim Kanufahren im Donautal.

Vor allem die derzeit bunt blühenden Blumenwiesen sind auf
Rücksichtnahme angewiesen. Auch wenn der Wunsch nach ei-
nem Picknick oder Sonnenbad auf der Wiese verständlich ist,
sorgt dies für große Probleme. Blumenwiesen sind wertvolle Le-
bensräume, die durch das Betreten gestört werden. Zugleich die-
nen Blumenwiesen auch der Produktion von Tierfutter. Auf einer
plattgetretenen Wiese wird das Mähen für einen Landwirt aber un-
möglich. 

Wer den Lebensraum Wiese hautnah erleben möchte, hat hierzu
in Inzigkofen-Dietfurt die ideale Möglichkeit. Dort wurde oberhalb
der Donaubrücke zusammen mit dem Hof Hafersack ein „Heu-
wiesenlabyrinth“ angelegt, an dem während des Infomarathons
auch ein Informationsstand aufgebaut ist. Ein verschlungener
Pfad führt entlang der schönsten Wiesenblumen und bietet
nebenbei allerhand Information rund um den Lebensraum. 

Mehr über Blumenwiesen lässt sich auch bei einer Exkursion im
Donautal erfahren. Startpunkt ist um 11 Uhr am Parkplatz bei der
Skihütte Fridingen. Hierzu ist eine Anmeldung beim Haus der Na-
tur (07466/92800, info@nazoberedonau.de) erforderlich.

Als weiteres Aktionsangebot ist das Ökomobil des Regierungs-
präsidiums Tübingen auf dem Wanderparkplatz beim Minigolf in
Hausen im Tal im Einsatz. Hier werden spannende Informationen
zum Thema Wiese und ein kurzweiliges Mitmachprogramm an-
geboten. Auch die beiden Infomobile des Naturschutzzentrums
sind im Rahmen des Infomarathons unterwegs und werden beim
Jägerhaus Fridingen und am Gutshof Käppeler in Thiergarten sta-
tioniert sein.

Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf der Stiftung
Naturschutz Pfrunger-Burgweiler Ried
Sonntag, 28. Mai 2023, 11 bis 16 Uhr
MoMo für ALLE: Forschen, Spielen, Wundern
Seit 2022 steht dank einer Förderung über LEADER-Mittel das
MoorMobil „MoMo“ in der Nähe des Bannwaldturms als Stütz-
punkt der Umweltbildung und Besucherinformation des Natur-
schutzzentrums Wilhelmsdorf zur Verfügung. Am Sonntag, 28.
Mai 2023 lädt das Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf unter dem
Motto „MoMo für ALLE“ Erwachsene und Kinder wieder ein, das
Moor besser kennen zu lernen. Im Zeitraum von 11 bis 16 Uhr in-
formiert das Personal des Naturschutzzentrums über die Tiere,
Pflanzen und Lebensräume in der wilden Moorlandschaft. Viel gibt
es hier zu entdecken! Der Besuch ist kostenlos. 
Ein Anmeldung ist nicht erforderlich – einfach kommen, mitma-
chen und staunen!
Weitere Informationen unter www.pfrunger-burgweiler-ried.de

Mittwoch, 31. Mai 2023, 10:00 – ca. 16:00 Uhr 
Es klappert die Mühle… Mühlen-Fahrradtour im Pfrunger-
Burgweiler Ried
mit Moorführer Rolf Müller 
Anlässlich des Deutschen Mühlentags lädt das Naturschutzzen-
trum Wilhelmsdorf der Stiftung Naturschutz Pfrunger-Burgweiler
Ried am Mittwoch, 31. Mai 2023 ab 10 Uhr zu einer Mühlen-Fahr-
radtour mit Moorführer Rolf Müller ein. Treffpunkt und Start ist auf
dem oberen Parkplatz am Landhotel Alte Mühle in Waldbeuren.
Von hier geht es durch das Ried zum Naturschutzzentrum Wil-
helmsdorf, wo eine Pause mit Kaffee und Kuchen eingeplant ist,
bevor die Tour zurück nach Waldbeuren führt.
Rings um das Pfrunger-Burgweiler Ried gab es früher einige Müh-
len, die vom Wasser angetrieben wurden, das von den Hängen
hinab ins Ried floss. Heute weisen noch Namen wie Laubbacher
Mühle und Alte Mühle darauf hin. 
Die Tour ist etwa 20 Kilometer lang und kostet 10 Euro pro Per-
son. Erforderlich für die Teilnahme sind ein verkehrstüchtiges
Fahrrad und ein Helm. Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko. 
Eine Anmeldung ist erforderlich bis Montag, 29.05.2023 unter
www.pfrunger-burgweiler-ried.de

Mittwoch, 31. Mai 2023, 20;00 – ca. 22:30 Uhr 
Ferienprogramm: “Heimliche Untermieter – Fledermäuse”
Ferienprogramm mit Biologin Pia Wilhelm 
Das Ferienprogramm des Naturschutzzentrums Wilhelmsdorf lädt
zu einer besonderen Führung ein: Die Biologin und Naturpäda-
gogin Pia Wilhelm erklärt bei einer Abendführung die spannende
Lebensweise der Fledermäuse und macht die Ultraschalltöne
mittels eines Fledermaus-Detektors hörbar.
Bitte Taschen- oder Kopflampe mitbringen.
Treffpunkt: Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf
Kosten: 6,- € für Erwachsene / 3,- € für Kinder ab 7 Jahren
Eine Anmeldung ist erforderlich bis Montag, 29.05.2023 unter
www.pfrunger-burgweiler-ried.de

Freitag, 2. Juni 2023, 20:30 bis 22:00 Uhr
Führung „Abendvögel, Fledermäuse & Co.“
Mit Jeremy Barker
Manche Vögel drehen erst am Abend so richtig auf, legen einen
schwirrenden Klangteppich über das Ried oder machen sich mit
seltsamen Lauten bemerkbar. Dazu gesellen sich das „Knattern“
der Fledermäuse (im Bat-Detektor) und das Hochzeitskonzert der
Frösche. Auch manche Insekten untermalen das tierische Konzert
mit ihren „Instrumenten“. Das Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf
lädt ein zu einer abendlichen Führung im Pfrunger-Burgweiler
Ried am Freitag, 2. Mai 2023 von 20:30 bis 22:00 Uhr mit dem Vo-
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gelkundler Jeremy Barker und einer fachkundigen Begleitung.
Treffpunkt ist am Bannwaldturm. Zur besseren Beobachtung wird
ein Fernglas empfohlen.
Treffpunkt: Bannwaldturm
Kosten: 6,- € für Erwachsene / 3,- € für Kinder ab 7 Jahren
Anmeldung: bis: Freitag, 02.06.2023, 12 Uhr, über das Kontakt-
formular unter www.pfrunger-burgweiler-ried.de

Samstag, 3. Juni 2023, 9:30 bis 12:30 Uhr
Workshop „Sommerschnitt und Juniriss bei Obstgehölzen”
Josef Russ, LOGL-Obst-und Gartenfachwart
Streuobstbestände und hochstämmige Obstbäume sind wertvol-
le Lebensräume für unzählige Insekten, Vögel und Fledermäuse.
Und sie liefern gesundes Obst und leckere Produkte – vorausge-
setzt, sie werden gepflegt und naturschonend genutzt.
Das Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf lädt am Samstag, 3. Juni
von 9:30 bis 12:30 Uhr zu einem Workshop mit dem Obst- und
Gartenfachwart Josef Russ ein, bei dem Kenntnisse und Fertig-
keiten für den sommerlichen Pflegeschnitt von Obstbäumen ver-
mittelt werden. Dabei wird selbstverständlich auch auf die ökolo-
gischen Zusammenhänge und den Schutz von Vögeln und Fle-
dermäusen Rücksicht genommen. Josef Russ ist LOGL-Obst-und
Gartenfachwart mit Ausbildung am Kompetenzzentrum Obstbau
Bodensee in Bavendorf und widmet sich seit 2016 dem Erhalt von
Hochstamm- Obstgehölzen und Streuobstwiesen.
Die Teilnahmegebühr von 30 Euro fließt in Obstbaumpflanz- und
Pflegeprojekte auf dem Gebiet der Gemeinde Wilhelmsdorf. Es ist
ein Rabatt von 10 Euro gegen Pflanznachweis von einem Hoch-
stammobstgehölz möglich. 
Wer hat, möge bitte eigene Schneidwerkzeuge mitbringen.
Teilnahmekosten: 30,- € inkl. Handout
Teilnehmerzahl: max. 10 Teilnehmende
Treffpunkt: Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf, Riedweg 3-5,
88271 Wilhelmsdorf.
Anmeldung bis Freitag, 02.06.2023, 12 Uhr, unter 
www.pfrunger-burgweiler-ried.de

Freitag, 2. Juni 2023, 14:00 Uhr bis Samstag, 3. Juni 16:00 Uhr
Fortbildung „Leben in und unter Wasser-welche Rolle spielt
der Fisch?“
Die Stiftung Naturschutz Pfrunger-Burgweiler Ried bietet in Ko-
operation mit dem Fischereiverein Pfrunger-Ried e. V. und dem
Landesfischereiverband eine Fortbildung zum Thema „Gewässer
und Fisch“ an. 
„Wie fördere ich das ökologische Gleichgewicht von Gewässern
und Fischen?“ wird eine zentrale Frage dieser Fortbildung sein. Es
werden Inhalte zu Fischarten und ihrer ökologischen Rolle im Ge-
wässer vermittelt, ebenso zur Beurteilung von Gewässer- und Ufer-
struktur. Auch die Einstufung der Qualität von Gewässern anhand
von Wasserproben sowie Untersuchungen der vorhandenen
Kleinstlebewesen und der Wasserpflanzen werden behandelt. 
In anschließender offener Runde werden am Samstag der Schutz
und die Reinhaltung der Gewässer anhand der vermittelten 
Lerninhalte erörtert.
Mitzubringen: Schreibutensilien, Mückenschutz, Vesper/
Samstag: zusätzlich Gummistiefel oder Wathose
Zielgruppe: alle, die im Bereich Naturschutz und Gewässer ar-
beiten und engagiert sind
Details und Programm unter www.pfrunger-burgweiler-ried.de
Teilnahmekosten: 48,- € 
Treffpunkt: Freitag, 2. Juni im Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf,
Riedweg 3-5, 88271 Wilhelmsdorf.
Anmeldung bis Mittwoch, 31.05.2023, 16 Uhr, unter 
www.pfrunger-burgweiler-ried.de

Landfrauen Stockach-Engen
VorankündigunG: Kabarett mit Marianne Schätzle 
“Es isch wies isch” 
Wann Sonntag, 18. Juni 2023, 19 Uhr Einlass, 20 Uhr Be-

ginn
Wo Bürgerhaus Anselfingen
Kosten VVK 14 €, Abendkasse 16 €
VVK-Stellen Ulli Joos, Nenzingen, 

Diana Specht Ludwigshafen 
Poststelle Welschingen

Bewirtung mit Sektempfang und Häppchen durch die Landfrauen
Stockach-Engen.
Alle Landfrauen Mitglieder mit Mitgliedausweis erhalten zur Be-
grüßung ein Glas Sekt gratis.
Wir laden herzlich ein und freuen uns auf Ihr Kommen.

Donnerstag, 1. Juni 2023, weitere Termine nach Absprache
Freies Malen losgelöst
Male Dein eigenes Bild in der Natur
Ort: 78253 Eigeltingen- Münchhöf, my-atelier
Beginn: 15.00 -17.00 Uhr 
Referentin: Heidy Meier, Kunst- Mal- und 

Gestaltungstherapeutin
Kosten: 15€/h 
Anmeldung: Heidy Meier, 07771 9186699,

heidy.meier@gmx.de, www.my-atelier.net

Montag, 5. Juni 2023
Workshop „Betonkreationen“ 
Rhabarberblätter, Vogeltränke u.v.m.
Ort: Mühlhauserstrasse 22, 78267 Aach
Beginn: 15.00- 18.00 Uhr
Referentin: Maria Gohm
Kosten: 10,00 – 15,00 Euro 
Anmeldung: Maria Gohm 07774/ 9232272

Samstag, 17.6.2023 (24.6.23 Ausweichtermin schlechtes Wetter)
Führung Baumschule Kern – Ausklang mit Kaffee und Ku-
chen
Landschaftsgärtner Joachim Kern führt uns mit seinem Team
durch die Baumschule und erklärt uns Wissenswertes über Grä-
ser, Stauden, Rosen, Moorbeetpflanzen uvm. Im Anschluss kön-
nen während Kaffee und Kuchen individuelle Fragen gestellt wer-
den. Ein besonderes Highlight: alle Besucher/Innen erhalten ei-
nen 10% Gutschein für den nächsten Einkauf.
Ort: Baumschule Kern, Stockacher Straße 51, 78351

Ludwigshafen
Beginn: 14 Uhr – ca. 17 Uhr
Kosten: Spendenbasis
Referent: Joachim Kern
Anmeldung: Diana Specht, Tel. 0160 3657215

Freitag, 30.6.2023 
Besichtigung Seilermuseum Stockach
Seilermeister Bernhard Muffler lässt Sie eintauchen in 6000 Jah-
re Seilertradition hier am Bodensee. Lernen Sie im historischen
Seilermuseum an der Kirchhalde die Geschichte des Seilerhand-
werks kennen. 
Ort: Seilermuseum, Kirchhalde 1, 78333 Stockach
Beginn: 17.30 Uhr – ca. 18.30 Uhr
Kosten: 6 Euro plus Essen/Trinken
Referent: Bernhard Muffler
Anmeldung: Christina Kästle, Tel. 0151 15726604
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Informationsabend für werdende Eltern
Die Schwangerschaftsberatungsstelle donum vitae Regionalver-
band Hohenzollern e.V  informiert werdende Eltern und Interes-
sierte zum Thema Mutterschutz, Elterngeld und Elternzeit, finan-
zielle und rechtliche Fragen rund um Schwangerschaft und Fa-
milie. Infoabend am 22. Juni 2023 um 18 Uhr. Im Foyer der Be-
ratungsstelle, Kaiserstr. 58, Bad Saulgau
Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung erfolgt über 
E-Mail: info@donum-vitae-hohenzollern.de
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.donum-vitae-hohenzollern.de

Neuer Qualifizierungskurs für Kindertagespflege
im Landkreis Sigmaringen
Die Koordinierungsstelle für Tageseltern startet in Kooperation mit
dem Landratsamt Sigmaringen einen neuen Qualifizierungskurs
für Kindertagespflege. 
Kindertagespflege ist eine individuelle und familiennahe Form der
Betreuung für Kinder von 0 bis 14 Jahren. Tagesmütter und 
-väter betreuen die Tageskinder bei sich zuhause oder in ande-
ren geeigneten Räumen.
Der Qualifizierungskurs beginnt am Dienstag, den 17.10.23 und
endet im September 2024.
Der Kurs umfasst 300 Unterrichtseinheiten. Davon sind 50 Unter-
richtseinheiten tätigkeitsvorbereitend und 250 Unterrichtseinhei-
ten tätigkeitsbegleitend. 
Pädagogische Fachkräfte nach §7 KiTaG erhalten bereits nach 50
absolvierten Unterrichtseinheiten das Zertifikat zur qualifizierten
Kindertagespflegeperson.
Möchten Sie Näheres über die Qualifizierung erfahren:
Wir informieren und beraten Sie gerne: Koordinierungsstelle für
Tageseltern (Tel.: 07571 7479510,  E-Mail.: 
tageseltern@fbz-sigmaringen.de) im FBZ e.V. Sigmaringen.
Auskünfte über die Voraussetzungen für die Tätigkeit als Kinder-
tagespflegeperson erhalten Sie von Ingrid Höfer, Fachstelle für
Kindertagespflege (Tel.: 07571 102-4258, E-Mail: 
ingrid.hoefer@lrasig.de) im Landratsamt Sigmaringen.

Telefonische Sprechstunde der 
Kreisbehindertenbeauftragten im Juni
Die Kreisbehindertenbeauftragte Petra Knaus setzt sich für alle
Menschen mit geistiger, körperlicher oder seelischer Behinderung
im Landkreis Sigmaringen ein. Sie ist Mittlerin zwischen Betroffe-
nen und fachlich Verantwortlichen und bietet regelmäßig Telefon-
sprechstunden an.

Der nächste Termin dafür ist:
• Donnerstag, 29. Juni 2023, von 17 bis 19 Uhr

Zu diesen Zeiten ist Petra Knaus telefonisch unter der Nummer
0160/98 40 61 98 erreichbar.

Darüber hinaus nimmt sie Anliegen auch jederzeit gerne über ih-
re Postanschrift oder per E-Mail entgegen:
Petra Knaus
Unterdorfstraße 8, 72488 Sigmaringen-Laiz,
E-Mail: kbb@landkreis-sig.de

Weil Petra Knaus ihr Ehrenamt als Kreisbehindertenbeauftragte
aus persönlichen Gründen zum 30. Juni 2023 aufgibt, handelt es
sich bei dem genannten Termin um ihre letzte Sprechstunde. Der
Landkreis bedankt sich für das wertvolle Engagement in dieser
Funktion in den vergangenen viereinhalb Jahren und arbeitet dar-
an, möglichst bald eine Nachfolgerin oder einen Nachfolger be-

stellen zu können. Geeignet dafür sind Menschen, die selbst ei-
ne Behinderung oder Angehörige mit einer Behinderung haben.
In Frage für dieses Ehrenamt kommen aber grundsätzlich alle, die
aufgrund ihrer persönlichen Erfahrungen einen Bezug zu Themen
haben, die für Menschen mit Behinderung von besonderer Be-
deutung sind.

Wer sich für das Ehrenamt als Kreisbehindertenbeauftragte oder
Kreisbehindertenbeauftragter interessiert, kann sich an Karin
Stroppel, Leiterin der Stabsstelle Sozialplanung beim Landrats-
amt Sigmaringen, wenden. 
Sie ist erreichbar unter der Telefonnummer 07571/102-4102 und
per E-Mail an karin.stroppel@lrasig.de.

Geflügelpestvirus im Landkreis Sigmaringen
nachgewiesen – Stallpflicht für Geflügel
Nachdem bereits viele umliegende Kreise entsprechende Fälle
gemeldet haben, ist nun auch der Landkreis Sigmaringen von der
Aviären Influenza („Vogelgrippe“) betroffen: Im Bereich der Ziel-
finger Baggerseen und am Krauchenwieser Steidlesee (Südufer)
wurden am Montag, 8. Mai, acht tote Lachmöwen gefunden und
anschließend im Staatlichen Tierärztlichen Untersuchungsamt
Aulendorf positiv auf das hochansteckende Geflügelpest-Virus
H5N1 getestet. Das Friedrich-Löffler-Institut auf der Insel Riems
hat dieses Ergebnis mittlerweile bestätigt.

Für den Menschen stellt das Virus aktuell keine Gefahr dar. In
Deutschland gab es bislang keinen Fall von Aviärer Influenza bei
Menschen. Für eine Vielzahl an Vogelarten, insbesondere für
Hühner und Puten, ist die klassische Geflügelpest allerdings eine
tödlich verlaufende Erkrankung. Oberste Priorität hat deshalb der
Schutz der Nutzgeflügelbestände im Landkreis Sigmaringen, da
eine Ausbreitung des Virus dort zu großem Tierleid und erheb-
lichen Verlusten in der Landwirtschaft führen würde.

Auf Grundlage einer Allgemeinverfügung des Landkreises Sig-
maringen sind Geflügelhalterinnen und -halter daher verpflichtet,
ihr Geflügel in geschlossenen Ställen oder unter einem Dach mit
vogeldichten Seitenbegrenzungen zu halten – unabhängig von
der Größe des Bestands und davon, ob es sich um ein Gewerbe
handelt. Das gilt vorläufig bis Dienstag, 13. Juni, für sämtliche Ge-
flügelhalter auf folgenden Gemarkungen:

• Gemeinde Krauchenwies: Ablach, Bittelschieß, Ettisweiler,
Göggingen, Hausen und Krauchenwies 

• Stadt Mengen: Ennetach, Mengen, Rosna und Rulfingen
• Gemeinde Ostrach: Habsthal 
• Stadt Scheer: Scheer 
• Stadt Sigmaringen: Sigmaringen südlich der Donau
• Gemeinde Sigmaringendorf: Sigmaringendorf

Berücksichtigt wurde dabei insbesondere, dass sich das Vor-
kommen von Lachmöwen im Landkreis Sigmaringen überwie-
gend auf die Zielfinger Seen konzentriert und der Aktionsradius
der Tiere relativ gering ist.

Sämtliche Geflügelhalterinnen und -halter im Landkreis Sigma-
ringen sind dazu verpflichtet, Biosicherheitsmaßnahmen einzu-
halten, die einen Kontakt zwischen Wildvögeln und Hausgeflügel
verhindern. Außerdem sollten die Halterinnen und Halter darauf
achten, das Virus nicht über Einstreu, Futter, Tränken, Geräte und
Schuhwerk einzuschleppen. Biosicherheitsmaßnahmen für Ge-
flügelhalterinnen und -halter gelten bereits durch eine Allgemein-
verfügung des Landes Baden-Württemberg vom 16. Januar 2023.

Die aktuelle Allgemeinverfügung mit allen Bestimmungen ist ein-
sehbar über die Rubrik „Bekanntmachungen“ auf der Internetsei-
te www.landkreis-sigmaringen.de/aktuelles.
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Gefährdet sind vor allem Hühner, Puten, Perlhühner, Rebhühner,
Fasane, Wachteln, Enten, Gänse, Strauße, Emus und Nandus.
Generell ist bei aktuellen Fällen von Aviärer Influenza eine Häu-
fung von Todesfällen bei Möwen festzustellen. Betroffen sind aber
auch Schwäne und Wildvögel wie Greifvögel, Eulen und Krähen.
Bisher nicht betroffen sind Tauben und Singvögel. 

Wer sein Geflügel noch nicht beim Veterinäramt gemeldet hat,
wird dazu aufgefordert, das nachzuholen. Das gilt auch für Hob-
by- und Kleinstgeflügelhaltungen. Die entsprechenden Formula-
re sind auf der Internetseite www.landkreis-sigmaringen.de/tier-
halterregistrierung zu finden.

Weitere Informationen gibt es auf den Internetseiten des Frie-
drich-Löffler-Instituts (www.fli.de) und des Landratsamts Sigma-
ringen (www.landkreis-sigmaringen.de) sowie beim Fachbereich
Veterinärdienst und Verbraucherschutz unter der Telefonnummer
07571/102-7521.

Interkulturelle Elternmentorinnen 
nehmen Zertifikate in Empfang
Neun Elternmentorinnen und ein Elternmentor möchten sich im
Landkreis Sigmaringen aktiv einbringen, um die Bildungschancen
von Kindern in Familien mit Einwanderungsgeschichte zu ver-
bessern. In den vergangenen drei Wochen haben sie das Rüst-
zeug für ihre künftige ehrenamtliche Tätigkeit erworben. Am
Samstag fand im Sigmaringer Landratsamt die feierliche Überga-
be der entsprechenden Zertifikate statt.

Siebenmal hatten sich die zehn Interessierten getroffen, um den
von der Elternstiftung Baden-Württemberg konzipierten und
durchgeführten Kurs „Interkulturelle Elternmentorinnen und El-
ternmentoren“ zu absolvieren – unter anderem an zwei vollen
Samstagen in Präsenz und bei fünf Online-Trainings. Unter der
Leitung der Referentin Christine Kölle und organisiert von Mela-
nie Winz vom Bildungsbüro ging es um die Rolle der Eltern in Kin-
dertageseinrichtungen und Schulen, um das Schulsystem in Ba-
den-Württemberg und um interkulturelle Kommunikation im Bil-
dungskontext.

Mit den Grundlagen für die Gesprächsführung und Kommunika-
tion sowie mit ethischen Grundsätzen für den künftigen Einsatz
befassten sich die Teilnehmenden ebenfalls. Gemeinsam mit den
Referentinnen machten sie sich auch schon Gedanken zu mög-
lichen Tätigkeitsfeldern. Neben der individuellen Betreuung und
Begleitung von Familien ist beispielsweise der Aufbau eines El-
tern-Cafés im Gespräch.

Großes Lob einerseits für das Engagement und Durchhaltever-
mögen während des Intensivkurses und andererseits für die Be-
reitschaft, in Zukunft Eltern in Bildungsfragen zur Seite zu stehen,
gab es von den Repräsentantinnen der ausrichtenden Institutio-
nen. So wies Sabine Hagenmüller-Gehring, Vorsitzende der El-
ternstiftung Baden-Württemberg, auf die Bedeutung von guten
Kontakten zu Schulen hin. Claudia Baur, Leiterin des Fachbe-
reichs Bildung und Schule, bedankte sich namens des Landrats-
amts und der Bildungsregion bei den Teilnehmenden. Bei dem
Projekt handele es sich um eine „wichtigen Ressource, die nun
auch im Landkreis Sigmaringen dabei hilft, Chancengleichheit
und die Teilhabe an Bildung zu verbessern“, sagte sie.

Informationsveranstaltung zur Biodiversität in
der Landwirtschaft
Auf dem landwirtschaftlichen Betrieb von Christoph Hipp in 
Jungnau findet am Dienstag, 30. Mai, eine Informationsveran-
staltung zum Thema Biodiversität statt. Die Teilnehmenden
können sich von 19 bis etwa 21 Uhr ein Bild von den Versuchen
im Getreide machen. Diese werden vorgestellt und mit den Ver-
anstaltern und Berufskolleginnen und Berufskollegen diskutiert.
Dazu eingeladen sind vor allem Landwirtinnen und Landwirte so-
wie landwirtschaftliche Beraterinnen und Berater. Die Teilnahme
ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Veranstalter ist das Regierungspräsidium Tübingen als Leiter des
Demonstrationsbetriebsnetzwerks „BiodivNetzBW“ in Koopera-
tion mit dem Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamts Sig-
maringen. Das Demonstrationsbetriebsnetzwerk wurde einge-
richtet, um zu testen, wie sich biodiversitätsfördernde Maßnah-
men in der landwirtschaftlichen Praxis einbinden und umsetzen
lassen. Ziele sind der Schutz der Biodiversität und die Erhaltung
und Pflege der Kulturlandschaft.

Der Treffpunkt zur Veranstaltung befindet sich an Christoph Hipps
Aussiedlerhof in Sigmaringen-Jungnau und ist über die GPS-
Koordinaten 48.133600, 9.193381 zu finden. 

Bezirksimkerverein Stockach e. V. 
Einladung zum Imkerhock
Liebe Bienenfreunde,
Liebe Imkerinnen und Imker,
zum Imkerhock treffen wir uns am 2. Juni 2023, 19.00 Uhr am
Lehrbienenstand in Zoznegg.
Vortrag: „Bienengesundheit“
Referent: Werner Utz
Auch Nicht-Mitglieder sind willkommen.
Ich freue mich auf das Treffen.

Erwin Gabele, 1. Vorsitzender
Bezirksimkerverein Stockach e. V.

Wiesenstraße 20, 88639 Wald-Sentenhart

Hospizgruppe Pfullendorf e. V. 
Die Hospizgruppe Pfullendorf e. V. lädt Mitglieder, Fördermitglie-
der in interessierte Gäste herzlich zu unserer diesjährigen Mit-
gliederversammlung ein.

Sie findet statt am Mittwoch, 31. Mai 2023, 18.00 Uhr im Raum
3, 1. OG des Kolpinghauses Pfullendorf 

In diesem Jahr sind turnusmäßig wieder Neuwahlen des Vor-
standes angesagt. Als Wahlleiter hat sich Pfr. Sebastian Degen
bereit erklärt. Neben den vorgeschriebenen Regularien und Be-
richten wird eine unserer Sterbebegleiterinnen über einen Einsatz
und die letzten Wochen mit einer sterbenden Patientin erzählen.
Auch über bevorstehende und geplante Fortbildungen und Akti-
vitäten wird an diesem Abend berichtet werden.

Über einen guten Besuch würde sich die Gruppe sehr freuen.

Stadt Scheer a. d. Donau
Kammerkonzert des Heeresmusikkorps Ulm am 14.06.2023
um 19:00 Uhr in der Stadtpfarrkirche St. Nikolaus Scheer. 
Eintritt frei, um Spenden zu Gunsten des Fördervereines Hospiz
Johannes e. V. wird gebeten. 
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SRH Klinikum Sigmaringen 
Kooperationsvertrag stärkt Behandlungs- und Beratungs-
konzept für Patienten mit Blasenkrebs
Die Klinik für Urologie, Kinderurologie und Uroonkologie im SRH
Klinikum Sigmaringen hat mit der Selbsthilfegruppe Blasenkrebs
Bodensee einen Kooperationsvertrag geschlossen, um die Ver-
bindung von Behandlung und Beratung für Patienten mit Blasen-
krebs noch intensiver zu stärken. Chefarzt Dr. Zoltan Varga und
Vorstandsmitglied Wolfgang Wagner unterzeichneten am 17. Mai
2023 das Dokument.
„Die positiven Wirkungen von Selbsthilfe für die Lebensqualität
von Patienten sind schon lange bekannt. Krankheit beginnt und
endet nun mal nicht am Krankenhauseingang. Die partnerschaft-
liche Zusammenarbeit mit den Selbsthilfegruppen wirkt sich in der
Beratung von Patienten insbesondere bei fortgeschrittenen Harn-
blasenkarzinomen und der Notwendigkeit einer Harnableitung
unterstützend aus. Den Patienten wird ihr Blick auf die mit der Be-
handlung erforderlichen Entscheidungen durch Betroffene er-
weitert und erleichtert“, erläutert Dr. Zoltan Varga die mit der Ko-
operation verbundenen Vorteile für Patienten.
Harnblasenkrebs ist mit rund 30.000 Neuerkrankungen pro Jahr
die zweithäufigste urologische Krebserkrankung in Deutschland.
Die Krankheit wird oftmals spät erkannt und wird statistisch be-
trachtet mit etwa 72 Jahren diagnostiziert. Hauptrisikofaktor ist
das Rauchen. Warnsignale, wie häufiger Harndrang, Schmerzen
beim Wasserlassen, wiederholte Blasenentzündung, vor allem
aber das Auftreten von Blut im Urin dürfen weder ignoriert noch
der Arztbesuch aufgeschoben werden. Bisher gibt es kein gesi-
chertes Verfahren zur Früherkennung.
Die Selbsthilfegruppe Blasenkrebs Bodensee gehört zum Selbst-
hilfe-Bund Blasenkrebs e.V. (ShB) und wurde 2019 gegründet.
Der Dachverband hat seinen Sitz in Bonn und ist ein gemeinnüt-
ziger Verein mit über 830 Mitgliedern - ein bundesweiter Zu-
sammenschluss von Einzelpersonen und Selbsthilfegruppen, die
sich ehrenamtlich um an Blasenkrebs erkrankte Menschen und
deren Angehörige kümmern. Der ShB vertritt Patienteninteressen
im Gemeinsamen Bundesausschuss und ist Mitglied der im Haus
der Krebs-Selbsthilfe – Bundesverband e.V. vertretenen Selbst-
hilfe-Bundesorganisationen. Er steht unter der Schirmherrschaft
der Stiftung Deutsche Krebshilfe.

Frisches Design und inspirierende Reise- und
Freizeitthemen
Neue Website für Tourismusregion Oberschwaben-Allgäu
geht an den Start!
Moderne, ausdrucksstarke und emotionale Bilder, eine natürliche
und ruhige Farbgebung und verknüpfte Informationen: Neben
dem frischen Design sind jetzt auch die neuen Themenwelten aus
dem Tourismus-Masterplan sichtbar – damit fällt die Reise- und
Freizeitplanung noch leichter! Die Einbindung der landesweiten
touristischen Datenbank mein.toubiz macht zudem Expertenwis-
sen aus den Orten und Ausflugszielen für Gäste zugänglich. Alle
relevanten Details auf einen Blick und keine Fragen, die offen blei-
ben! 
Mit dem neuen Tourismus-Masterplan und der darin definierten
Zielgruppe wurden letzten Herbst die Aufgabenstellungen festge-
legt und finden jetzt einen ersten Schritt der Umsetzung: Das ge-
wählte Zielgruppenmodell, die sogenannten Sinus-Milieus, ent-
halten umfassende Informationen, was den potenziellen Gästen
gefällt – von Farben über Bildgestaltung bis hin zu Texten. So
konnte fundiert und bereits zum Ende des letzten Jahres das Cor-
porate Design der Oberschwaben Tourismus GmbH (OTG) an-
gepasst werden. Nachdem dieses nun bereits zum Jahresanfang
auf erste Print-Broschüren angewendet wurde, kommt zum Sai-

sonstart auch der Schritt in den digitalen Kommunikationskanä-
len. „Die Website ist die digitale Visitenkarte einer Region und im
Onlinebereich erste Anlaufstelle zur Information für Gäste. Eine
hohe Nutzerfreundlichkeit und ein ansprechendes Design sind
daher ab dem ersten Moment der Reiseinspiration wichtig.“ stellt
Petra Misch, Geschäftsführerin der OTG heraus. 

Neues Design, natürliche Farbgebung und starke Bilder
Im Rahmen einer großen Content-Produktion konnte zudem im
letzten Jahr viel neues Bildmaterial erstellt werden. Ungewöhnli-
che Blickwinkel, eine einheitliche Bildsprache und vor allem die
Ergänzung des Bildportfolios sorgt dafür, dass schon am Bild-
schirm die ganze Schönheit der Region spürbar wird. Durch den
Einsatz von neuen Schriftarten wird der Wiedererkennungswert
zwischen der Offline- und Onlinekommunikation hergestellt. Und
die natürliche und ruhige Farbgebung regt schon in der Inspira-
tionsphase der Reiseinformation ein Gefühl der Entspannung und
Erholung an. Kleine Schmuckelemente in Form von „Einstrich-
Zeichnungen“ lockern die klar strukturierte Gestaltung auf und
machen die Darstellung lebendiger. 

Verknüpfung von Reisethemen in neuen Themenwelten
Im Bereich der Nutzerfreundlichkeit hat sich insbesondere in der
Verknüpfung von Inhalten einiges bewegt: Wo bisher isoliert un-
ter dem Stichwort „Gesundheit & Wellness“ die Thermen der Re-
gion dargestellt wurden, findet sich nun beispielsweise in der
übergreifenden Themenwelt „Natur- & GesundZeit“ alles, was es
für einen Entspannungsaufenthalt nah an der Natur braucht: Or-
te mit großer Naturnähe, Naturschutzgebiete und Natur-Aus-
flugsziele, Radwege, Thermen und Wellnessangebote sowie na-
turnahe Unterkünfte und Reisemobilstellplätze. Ähnliche Ver-
knüpfungen finden sich bei den „Land- & StadtGeschichten“, die
neben den Orten und Städten mit ihren historischen Besonder-
heiten und Veranstaltungen auch Museen und Genussangebote
wie Gastronomie, Direktvermarkter und Wochenmärkte aufgrei-
fen. Damit können Gäste auf einen Blick Angebote finden, die zum
gewählten Reisemotiv passen und sich die Bausteine für einen
gelungenen mehrtägigen Aufenthalt zusammenstellen. 

Datenbank mein.toubiz als Basis und neue Funktionen
Die landesweite touristische Datenbank mein.toubiz ermöglicht es
den Orten und Leistungsträgern ihre Informationen (z. B. Öff-
nungszeiten, Eintrittspreise, historische Highlights) dezentral ein-
zutragen und zu pflegen. So ist gewährleistet, dass die örtlichen
Experten, die die Angebote am besten kennen, die Informationen
bereitstellen und Gäste auf der Regionen-Website die aktuellen
und vollständigen Informationen finden. Dazu erfasst mein.toubiz
die Daten strukturiert und sorgt somit dafür, dass die hinterlegten
Informationen optimal für Suchmaschinen wie beispielsweise
Google auffind- und nutzbar sind. 

Eine weitere Neuerung ist zudem der Pressebereich, denn dieser
wurde nicht nur inhaltlich neu strukturiert, sondern bietet jetzt
auch eine Umgebung zum Download von Pressebildern. Zeitnah
werden zudem auch noch eine Option zur Anmeldung beim Pres-
severteiler sowie eine Blog-Funktion ergänzt. Im Blog sollen dann
beispielsweise die Erlebnisse der bawu-Scouts (jährliche Social-
Media-Aktion in Kooperation mit der Tourismus Marketing GmbH
Baden-Württemberg und der Messe CMT) zu finden sein. 

Neugierig geworden? Oberschwaben Tourismus wünscht viel
Freude beim Stöbern und Planen von Ausflügen unter www.ober-
schwaben-tourismus.de.
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Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg 
Tag der Selbstverwaltung: 

Selbstverwaltung – Vielfältige Ehrenämter in der DRV Baden-
Württemberg
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV
BW) würdigt jährlich am 18. Mai, dem Tag der Selbstverwaltung,
das Engagement der rund 300 für sie tätigen ehrenamtlichen Per-
sonen. Sie stehen landesweit für die Solidargemeinschaft der
DRV BW ein und übernehmen vielfältige Aufgaben und vertreten
dabei stets die Interessen der Arbeitgeber oder Arbeitnehmenden. 

Interessantes Aufgabenspektrum 
Die Selbstverwalter leisten in ihrer Freizeit außerordentlich viel:
Als Versichertenberatende nehmen sie für die DRV BW die An-
träge der Versicherten auf und haben in deren direkter Nachbar-
schaft eine Wegweiserfunktion, wenn es um Fragen rund um die
gesetzliche Rentenversicherung geht. In den Widerspruchsaus-
schüssen, die paritätisch mit Versicherten- und Arbeitgeberver-
tretenden besetzt sind, überprüfen sie gemeinsam die Verwal-
tungsentscheidungen und bringen sich in die Entscheidungen der
DRV BW ein. Insbesondere bei der Ausgestaltung von Präven-
tions- und Rehabilitationsleistungen nutzt den ehrenamtlichen
Selbstverwaltern ihre eigene Berufserfahrung. 

Gestaltungsspielraum macht Selbstverwaltung zur Berei-
cherung 
Im Vorstand und in der Vertreterversammlung schätzen die eh-
renamtlichen Mitglieder dieser Gremien den Gestaltungsspiel-
raum, der ihnen vom Gesetzgeber gegenüber der Politik und
gegenüber der DRV BW gegeben wird. Durch die vielseitigen
Möglichkeiten eines ehrenamtlichen Engagements in der DRV
BW finden sich alle in einer Aufgabe wieder, die sie als Bereiche-
rung wahrnehmen. 
2023 werden diese Ehrenamtlichen im Rahmen der Sozialwahl
gewählt. 

Mehr Informationen finden Interessierte auf der Homepage der
DRV Baden-Württemberg unter www.drv-bw.de/sozialwahl. 

Seite 18 Mitteilungsblatt der Gemeinde Wald Nummer 21


